
Sicherheitsberater für Senioren gesucht!!!
„Möchten auch Sie als Sicherheitsberater aktiv werden?“

Das ehrenamtliche Engagement in der Bevölkerung hat für eine Kommune einen sehr hohen Stellenwert. Viele Bürge-
rinnen und Bürger engagieren sich in Vereinen, Kirchen und Institutionen in vielfältiger Weise.

Im Bereich der Prävention sind in der Verbandsgemeinde Oberes Glantal bereits Sicherheitsberater für Senioren aktiv. 
Aktuell bietet die Polizeidirektion Kaiserslautern nun wieder eine Ausbildung zum Seniorensicherheitsberater an.

Die Ausbildung geht über drei Seminartage und findet vom 23. bis 25. Oktober 2018, in der integrierten Gesamtschule
(IGS) in Landstuhl statt. 

Es werden allgemeine Themen der polizeilichen und kommunalen Kriminalprävention besprochen und vermittelt. Wei-
tere Schwerpunkte der Aus- und Fortbildung sind seniorenspezifische Kriminalitätsphänomene (z.B. Haustürgeschäf-
te, Kaffeefahrten, Internetkriminalität, etc.), die Verkehrsunfallprävention und die Mobilität von Senioren.

Ein besonderes Highlight am letzten Tag ist die Abendveranstaltung ab 18.00 Uhr mit einem Theaterstück  „Die Hacker kommen“.

Von Seiten der Verbandsgemeinde wird die Fahrt durch unseren Präventionsbeauftragten, Herrn Dieter Lotter, begleitet. Ebenso bieten wir einen Fahr-
dienst an. 

Konnten wir Sie überzeugen?

Wenn auch Sie Interesse an einer Tätigkeit als Sicherheitsberater haben,
melden Sie sich gerne telefonisch unter 06373/504200 bzw. 230.

Ihr 
Christoph Lothschütz 
Bürgermeister



I M  N O T F A L L

A N O N Y M - V E R T R A U L I C H
Evangelische - Katholische
Telefon-Seelsorge rund um d. Uhr
gebührenfrei - vertraulich
Tel.:  0800/111 0 111
und   0800/111 0 222

Rettungsdienst/Krankentransport
DRK-Rettungswache Schönenberg-Kübelberg Telefon 112

Pflegestützpunkt 
Öffentliche Beratungsstelle rund
um das Thema Pflege
Paulengrunder Straße 7a
66904 Brücken
Tel.:  06386/40 40 364
und  06386/40 40 073
Die Beratung erfolgt kostenlos,
neutral und vertraulich

Unfall-, Rettungsdienst- und Kran-
kentransporte (Tag und Nacht ein-
satzbereit): DRK-Rettungswache
Schönenberg-Kübelberg, Rathaus-
straße 8, Telefon 112.
Polizei (Raum Schönenberg-Kü-
belberg / Waldmohr - Südkreis Ku-
sel): Polizeiwache Schönenberg-
Kübelberg, Herzogstraße 8, Telefon
06373/8220
Rufbereitschaft 
Entstörungsdienst:
Telefon-Nr. für Störungen
Pfalzwerke Netz AG Hauptstuhl
Strom: Telefon 0800/7977777
APOTHEKEN-NOTDIENST
Deutsches Festnetz: 
0180-5-258825-PLZ 
(0,14 Euro/Min.)
Mobilfunknetz: 
0180-5-258825-PLZ 
(max. 0,42 Euro/Min.)
Internet: www.lak-rlp.de
Der Notdienst wechselt jeweils
morgens um 8.30 Uhr

Alkohol und Drogen: Blaues Kreuz
Kusel, Marktplatz 4: dienstags und
freitags ab 20.00 Uhr

Frauenzuflucht Kaiserslautern: Haus
für bedrohte und mißhandelte Frauen
und deren Kinder: 0631/17000

L-ANON: Selbsthilfe der Verwandten
und Freunde von Alkoholkranken,
Kaiserslautern, Conradstr. 2
Treffen: Dienstag, Mittwoch, Freitag,
19.30 Uhr, Telefon 0631/19295 und
06356/1224

Aids-Hilfe-Kaiserslautern: Pariser
Str.23, Tel. 0631/19411 (Montag +
Freitag 19.00 - 21.00 Uhr, Mittwoch
18.00 - 20.00 Uhr)

Deutsche Ilco, Hilfe für Stomaträger:
Gruppe Kusel. Weitere Information:
Adolf Bender, Tel. 06788/829 sowie
im Internet unter www.ilco.de

Ambulanter Dienst, Reha-Westpfalz:
Hausfrühförderung, häusliche Pflege,
Betreuung und Beratung für Behin-
derte sowie therapeutische Versor-
gung nach Schlaganfall/Hirnverlet-
zung.
66849 Landstuhl, Am Rothenborn,
Tel. 06371/934275-276, Fax 06371-
934424.
Störungen Erdgasversorgung
Stadtwerke Homburg GmbH
Rufbereitschaft: 
Tel.: 06841/694-0
Fragen zur Erdgasversorgung:
Energieberatung-Stadtwerke 
Homburg: 06841/694-220
Tierschutzverein im Landkreis Kusel
e.V., Postfach 1336, 66865 Kusel
Telefonnummern:
1. Vorsitzende Christine Fauß, 
Tel.: 0175/4117712
Schatzmeister Jutta Keller
Tel.: 0160/94838930
www.tierschutz-kusel.de

- VERÖFFENTLICHUNG OHNE GEWÄHR -
Verbandsgemeinde 
Oberes Glantal
Rufnummer Zentrale:

06373/504-0
Feuerwehr 
Verbandsgemeinde 
Oberes Glantal

- Notruf 112 - 

Ökumenische Sozialstation
Brücken e.V. 
Ambulante-Hilfe-Zentrum
Pflegedienst, hauswirtschaft liche
Hilfe, Tagesbegegnungsstätte,
Beratung, Service warmer Mittag-
stisch, Familienpflege. Paulen-
grunder Str. 7a, 66904 Brücken
Telefon: 06386/9219-0
Rund um die Uhr für Sie 
erreichbar
www.sozialstation-bruecken.de

Ambulanter Hospiz- und 
Palliativer Beratungsdienst 
Kusel - Ramstein - Landstuhl -
Westrich
Beratung und Unterstützung
schwerkranker und sterbender
Menschen bei Schmerzen und
psychosozialen Problemen, 
Schwebelstraße 8, 66869 Kusel
Telefon: 06381/425769. Email: 
hospiz.kusel@caritas-speyer.de

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Kusel e.V.
Haushaltsassistenz:              
Hauswirtschaftliche Dienstleis -
tungen, Fahrdienst und Betreuungs-
angebote für Senioren, Pflegebe-
dürftige und Familien, Unterstützung
für Kranke, Genesende, Behinderte.
Hausnotrufsystem:                
Sicherheit für Senioren, Kranke, Be-
hinderte, Alleinstehende.
Essen auf Rädern:                  
Tiefkühlmenüs, Vollkost und Diät-
kost.
Sozialkaufhaus:                      
Secondhandbekleidung und -möbel.
Geschäftsstelle:                      
Trierer Str. 39, Kusel, 
Tel. 06381/9246-20
Kleiderkammer:                      
Industriestr. 45 (Gewerbegebiet),
Kusel, Tel. 06381/ 425861

Schuldner- und Insolvenzberatung
Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Kusel e.V.
Trierer Str. 39, 66869 Kusel
Tel: 06381/964215

AWO Betreuungsverein
Trierer Str. 60, 66869 Kusel
Tel.: 06381/993277/78
Email: 
betreuungsverein-kusel@t-online.de
Fax: 06381/993279

Mobilitas
ambulanter Pflege- und Betreuungs-
dienst Schönenberg-Kübelbg., Glan-
str. 44., Frau Schmidt Kerstin. 
Mo - Fr 10.00 - 15.00 Uhr,
Tel. 06373/829992
Beratung kostenlos und neutral!
Pflegerufbereitschaft rund um d. Uhr.
Wir pflegen bei Ihnen zu Hause

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Samstags von 9.00 - 12.00 Uhr, an
Sonn- u. Feiertagen v. 11.00 - 12.00
Uhr.  Zu erfragen ist der jeweilige Not-
falldienst unter der Tel.-Nr. 06373/
893770

Augenärztlicher Notfalldienst:
zu erfragen ist der jeweilige Notdienst
unter der Tel.-Nr. 0631/ 89290929

Ärztlicher Notfalldienst
Zuständig ist der Bereitschafts-
dienstzentrale im Westpfalzklinikum
Kusel, I. Flur 1, Tel.: 06381/ 935 935. 

Wir bitten in jedem Erkrankungsfall
um telefonische Vorankündigung
Dienstzeiten:
Montag 19.00 Uhr 
bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr
bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr
bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr
bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr
bis Montag 07.00 Uhr
Vortag eines Feiertages 18.00 Uhr
bis zum nächsten Werktag 07.00 Uhr

Sprechstunden:
Samstag und Sonntag
von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und
von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Die Bereitschaftsdienste der im Raum
Bruchmühlbach/Miesau prak tizie -
ren-den Ärzte u. Zahn ärzte können
beim Anrufbeantworter des jeweili-
gen Hausarztes in Erfahrung ge-
bracht werden.

Beratungsstellen 
im Haus der Diakonie
Marktstr. 31 in 66869 Kusel
Tel.-Nr.: 06381/422900
Fax-Nr.: 06381/4229099

Erziehungs- 
und Familienberatung
Email: erziehungsberatung.ku-
sel@diakonie-pfalz.de
Suchtberatung, Jugend- und
Drogenberatung, Angehörigen-
beratung, Prävention
Email: fachstellesucht.kus@diako-
nie-pfalz.de
Fachdienst Glückspielsucht
Email: fachstellesucht.kus@diako-
nie-pfalz.de
Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung
(staatlich anerkannt)
Email: 
slb.kusel@diakonie-pfalz.de
Sozial- und Lebensberatung
Email: slb.kusel@diakonie-pfalz.de
Kindererholung, Müttergene-
sungs- und Mutter-Kind-Kuren
Email: slb.kusel@diakonie-pfalz.de

Haus der Diakonie Landstuhl
Hauptstraße 5, 66849 Landstuhl
Tel.: 06371/2846
Email: 
slb.landstuhl@diakonie-pfalz.de
Unsere Beratungsangebote
Sozial- und Lebensberatung
Schwangerschafts- und Schwager-
schaftskonfliktberatung 
(staatl. anerkannt)
Kurberatung 
(Mütterkuren, Mutter-/Vater-Kind-
Kuren, Kinder- und Jugenderho -
lungen, Familienerholungen)
Termine nach Vereinbarung
Vertraulich-kostenfrei - auf
Wunsch anonym
Haus der Diakonie Kaiserslautern
Interventionsstelle gegen Gewalt
in engen sozialen Beziehungen
und Stalking
Tel.: 0631/37108425
Email: interventionsstelle.kaisers-
lautern@diakonie-pfalz.de
Vertraulich-kostenfrei - 
auf Wunsch anonym

Ehrenamtsbörse
des Landkreises Kusel

Vielseitige Dienste für hilfebedür-
tige Personen

Kontakte
in den Verbandsgemeinden:
Schönenberg-Kbg. 06373/6606
Waldmohr 06373/2910
Glan-Münchweiler 06384/323
Initiative des Kreisseniorenrates Kusel

Rufbereitschaft der Ver-
bandsgemeindewerke
Eigenbetrieb  
Wasser  |  Abwasser
Bereich Wasser 
(VG Oberes Glantal)
Treten außerhalb der allgemeinen
Bürozeiten Probleme bei der Was-
serversorgung (Rohrbrüche, Un-
dichtigkeiten, Druckabfälle usw.)
auf oder erkennen Sie sonstige
Unregelmäßigkeiten an öffentli-
chen Anlagen (Ausfall der Stra-
ßenbeleuchtung, plötzliche Fahr-
bahnänderungen usw.) so rufen
Sie für das Gebiet der Verbands-
gemeinde Oberes Glantal die Te-
lefon-Nr. 0171 / 5065303 an.

Bereich Abwasser 
(Gebiet Süd und Nord):
Treten außerhalb der allgemeinen
Bürozeiten Probleme bei der Ent-
wässerung (Verstopfungen, Rück-
stau usw.) auf oder erkennen Sie
sonstige Unregelmäßigkeiten in
Zusammenhang mit der Abwas-
serbeseitigung oder an Gewäs-
sern (z.B. Gewässerverschmut-
zungen, Ölspuren) so rufen Sie für
den Bereich der Ortsgemeinden:
* Breitenbach, Dunzweiler, Wald-

mohr, Frohnhofen, Altenkirchen,
Dittweiler und Schönenberg-Kü-
belberg die Telefon-Nr. 06373 /
8290320 an (Gebiet Süd).

* Ohmbach, Brücken, Gries, Börs-
born, Glan-Münchweil., Hensch-
tal,Herschweiler-Pettersheim,
Hüffler, Krottelbach, Langen-
bach, Matzenbach, Nanzdiet-
schweiler, Quirbach/Pfalz, 
Steinbach am Glan, Rehweiler 
und Wahnwegen die Telefon-Nr. 
06383/927681 an (Gebiet Nord).

Sie wollen eine Störung melden?
Dann wählen Sie die entsprechen-
de Telefonnummer. Der Telefonan-
ruf wird von einer Sprachbox an-
genommen. Bitte teilen Sie Ihren
Namen sowie Ihre Telefonnum-
mer, unter der Sie erreichbar sind,
mit. Nennen Sie uns den festge-
stellten Schaden (z.B. Wasser tritt
aus dem Gehweg aus) mit Ortsbe-
zug (Straße, Hausnummer sowie
Gemeinde). Sie werden umgehend
(in der Regel nicht länger als 3 bis
10 Minuten) vom Rufbereit-
schaftspersonal zurückgerufen.

Schönenberg-Kübelberger Tafel
für bedürftige Menschen in der Ver-
bandsgemeinde Oberes Glantal.
Ausgabestelle: 
Zum Krämel 7, 66904 Brücken 
(neben ev. Kirche)
Öffnungszeiten: 
Dienstag 10:00-11:00 Uhr und
Donnerstag 16:00-17:00 Uhr
Bedürftigkeit: 
Anträge gibt es in den Bürger-
büro’s der Verbandsgemeinde
Auskünfte z. Bedürftigkeit: 
VG-Verwaltung, Herr Tobias We-
ber, Tel.:  06373-504-201, 
t.weber@vgog.de
Konto:
KSK Kusel, IBAN: 
DE10 5405 1550 0050 0103 47
www.schoenenberg-kuebelberger-
tafel.de

Ambulanter Pflege- und 
Betreuungsdienst  
Inhaber W. Tremmel & 
M. Tremmel
St. Wendeler Straße 16, 
66892 Bruchmühlbach-Miesau,
Tel. 06372/995751
Rathausstr. 6, 66914 Waldmohr, 
Tel. 06373/508641 
Wir sind rund um die Uhr für Sie
erreichbar.

Sozialverband 
VdK Rheinland-Pfalz
Kreisverband Kusel
Geschäftsstelle Lehnstraße 34,
66869 Kusel
Telefonische Erreichbarkeit:
Mo. bis Do. : 08.30 bis 12.00 Uhr
Freitags geschlossen
1. Mittwoch im Monat Service-
nachmittag für Arbeitnehmer von
14.00 - 17.30 Uhr
Telefon: 06381/425 044 - 0
Telefax: 06381/425 044 - 29
E-Mail: kv-kusel@vdk.de
Termin nur nach telefonischer
Vereinbarung

Bürgerbus Oberes Glantal
Montag und Mittwoch
von 14.00 bis 16.00 Uhr
Telefon: 06373/504-108
Email: buchung@bürgerbusog.de
www.buergerbus-og.de



Verbandsgemeinde Oberes Glantal
Gemeinsame Veröffentlichungen und amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche
Bekanntmachung
Der Aufsichtsrat und die Gesellschafter der Gesellschaft für erneuerbare Energienutzung mbH Schönen-
berg-Kübelberg haben in ihrer jeweiligen Sitzung vom 14. Juni 2018 den nachstehend abgedruckten Be-
schluss über den Jahresabschluss 2017 gefasst:

1. Der Jahresabschluss 2017 der Gesellschaft für erneuerbare Energienutzung mbH Schönenberg-Kübel-
berg wird mit folgenden Zahlen festgestellt:

Aktiva: 608.750,20 Euro
Passiva: 608.750,20 Euro

2. Der Jahresgewinn in Höhe von 8.848,01 Euro wird auf die Rechnung des Jahres 2018 vorgetragen.

3. Der Geschäftsführer wird einstimmig für das Geschäftsjahr 2017 entlastet.

4. Die Mitglieder des Aufsichtsrats werden einstimmig entlastet.

Der Jahresabschluss liegt gemäß § 20 Abs. 4 des Gesellschaftervertrages der Solar GmbH Schönenberg-
Kübelberg ab dem Tag der Bekanntmachung und an sieben folgenden Werktagen bei den Verbandsge-
meindewerken Oberes Glantal, Rathausstraße 14, 66914 Waldmohr, Zimmer W1-4.10, während der all-
gemeinen Dienststunden öffentlich zur Einsichtnahme aus.

gez. Lothschütz, Aufsichtsratsvorsitzender, Schönenberg-Kübelberg, 18.06.2018

Bekanntmachung
Warmfreibad Waldmohr, 25.000 Besucher 

Das Team vom Warmfreibad Waldmohr freute sich am 09.07.2018 den 25.000sten Besucher empfangen
zu dürfen. Bürgermeister Christoph Lothschütz überreichte zu diesem Anlass der Familie Abel im Beisein
von Schwimmmeister Mike Stoll ein kleines Präsent. Bei weiterhin gutem Wetter könnte vielleicht in die-
sem Jahr  50.000 Besucher erreicht werden.

Das Warmfreibad Waldmohr ist in den Monaten Mai und September von 09.00 Uhr bis 19.00 Uhr und in
den Monaten Juni, Juli und August von 09.00 Uhr bis 20.00 Uhr geöffnet.

Das Warmfreibad Waldmohr hat folgendes zu bieten:
- Schwimmerbecken 50 m 
- Sprunganlage mit 1er, 3er und 5er Plattform
- Nichtschwimmerbecken
- 45m Halbröhrenrutsche
- Attraktives neues Kleinkinderbecken mit Spielgeräten
- Spielplatz, Beachvolleyballanlage,
Basketball, Fußballtore, Tischtennis

- neues Spielschiff „Piratenschiff“

Am Samstag, 04.08.2018 findet
von 18.00 Uhr bis 1:00 Uhr eine
Pool Disco mit z.B. Cocktaillounge,
Snackbar, Happy Hour statt.

Wir freuen uns zusammen mit
unserem Freibadteam auf Ihren
Besuch.

Ihre Verbandsgemeinde
Oberes Glantal
Christoph Lothschütz

Sportklassen der IGS 
besuchen
Olympiastützpunkt 
Kurz vor Ferienbeginn unternahmen
die beiden Sportklassen der IGS
aus Waldmohr eine Exkursion zum
Olympiastützpunkt an der Her-
mann-Neuberger-Sportschule in
Saarbrücken - wunderbar und ruhig
gelegen inmitten einer herrlichen
Waldlandschaft. Auf 90 000 Qua-
dratmetern  findet man moderne
Sportstätten und funktionelle Ta-
gungsräume.

Eine Führung über dieses Areal und
Besichtigungen von Turnhalle,
Schwimmhalle, Tennishalle, Multi-
funktionshalle und viele andere
Trainingsstätten beeindruckte die
Schüler sehr.

Danach ging es auch endlich zur
sportlichen Betätigung, denn
schließlich wollte man in der tollen
Leichtathletik-Halle auch einmal
trainieren. Zuerst hatten wir noch
die Gelegenheit dem Training der
Badminton-Nationalmannschaft
beizuwohnen, die im hinteren Teil
der Halle ihr Mannschaftstraining
absolvierte. Hochmotiviert machten

alle beim Aufwärmprogramm
mit. Im Anschluss daran konnten
die Schüler Hochsprung, Weit-
sprung, Sprint oder Ausdauer trai-
nieren.

Ein besonderes Highlight waren die
Schnelligkeits- und Sprungkraft-
messungen, die von zwei Sportwis-
senschaftlern durchgeführt wur-
den. Das machte ganz besonders
viel Spaß. 
Anschließend gab es ein weiteres
Highlight: Der Badminton-National-
spieler Josche Zurwonne kam zur
Autogrammstunde. Geduldig be-
antwortete er alle Fragen der
Schüler und stellte sich für Selfies
zur Verfügung. Nach so vielen Erleb-
nissen hatten alle einen riesen Hun-
ger. Gemeinsam nahm man ein Mit-
tagessen in der modernen Mensa
ein. Die anschließende Zeit stand
zur freien Verfügung. Es wurde noch
Fußball gespielt, gelaufen oder ein-
fach nur gechillt. Für alle war es ein
erlebnisreicher Tag.

(A. Riebel)



Schulpflichtig werden alle Kinder, die in der Zeit vom 01. September 2018 bis zum 31.
August 2019 das 6. Lebensjahr vollenden (geboren in der  Zeit vom 01. September
2012 bis 31. August 2013) oder bisher vom Schulbesuch zurückgestellt waren.

Kinder, die noch nicht schulpflichtig sind, können auf Antrag der Eltern in die Schule
aufgenommen werden; der Anmeldezeitraum liegt im Februar 2019.

Die Schuleinschreibung erfolgt durch die Sorgeberechtigten. In den Grundschulen Al-
tenkirchen, Brücken, Schönenberg-Kübelberg sowie der Grund- und Realschule plus
Glan-Münchweiler (Glantalschule) sind zur Schuleinschreibung alle Schulanfänger
durch einen Sorgeberechtigten persönlich vorzustellen.

Bei der Anmeldung sind Geburtsurkunde, Familienstammbuch, ein Passbild (bei „Bus-
kindern“), eine Bescheinigung vom Kindergarten und ggf. der Aufnahmeschein/Regi-
strierschein vorzulegen. 
Haben Erziehungsberechtigte das alleinige Sorgerecht, ist ein entsprechender Nach-
weis vorzulegen. Es wird nochmals darauf hingewiesen, dass die im Vorjahr vom
Schulbesuch zurückgestellten Schulneulinge für die Einschulung im kommenden
Schuljahr von Erziehungsberechtigten erneut angemeldet werden müssen.

Anmeldetermine:

Grundschule Altenkirchen, Schulstraße 12, 66903 Altenkirchen
Kinder aus Altenkirchen und Frohnhofen am Montag, 27.08.18 von 14:00 Uhr bis
17:00 Uhr

Grundschule Breitenbach, Auf dem Wilcher 9, 66916 Breitenbach
Kinder aus Breitenbach am Montag, 03.09.18 von 13:00 Uhr bis 15:30 Uhr

Grundschule Brücken, Wiesenstraße 25, 66904 Brücken (Pfalz)
Kinder aus Brücken, Dittweiler und Ohmbach am Montag, 20.08.18 von 14:00 Uhr bis
17:00 Uhr

Grund- und Realschule plus (Glantalschule) Glan-Münchweiler, Glanstraße 9, 
66907 Glan-Münchweiler
Kinder aus Glan-Münchweiler, Henschtal, Matzenbach, Quirnbach, Rehweiler und
Steinbach am Glan in der Woche vom 10.09.18 bis 14.09.18 von 13:00 Uhr bis 14:00
Uhr nach vorheriger Terminvereinbarung.

Grundschule Herschweiler-Pettersheim (Christian Herzog-Schule), Am Sport-
platz 10, 
66909 Herschweiler-Pettersheim
Kinder aus Herschweiler-Pettersheim, Hüffler, Krottelbach, Langenbach und Wahnwe-
gen am Mittwoch, 22.08.18 von 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr

Grundschule Nanzdietschweiler (Gräfin von der Leyen-Grundschule), Bahnhof-
straße 10, 
66909 Nanzdietschweiler
Kinder aus Börsborn und Nanzdietschweiler am Freitag, 24.08.18 von 11:00 Uhr bis
12:30 Uhr

Grundschule Schönenberg-Kübelberg, Pestalozzistraße 14, 66901 Schönen-
berg-Kübelberg
Kinder aus Gries und Schönenberg-Kübelberg am Montag, 27.08.18 von 14:00 Uhr bis
17:00 Uhr

Grundschule Waldmohr, Bahnhofstraße 57b, 66914 Waldmohr
Kinder aus Dunzweiler und Waldmohr
am Dienstag, 04.09.18 von 09:30 Uhr bis 12:00 Uhr, 
am Mittwoch, 05.09.18 von 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr und
am Donnerstag, 06.09.18 von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr.

Ihre Verbandsgemeindeverwaltung 
- Sachgebiet Soziale Angelegenheiten -

Gemeinsame Bekanntmachung
für die Grundschulen Altenkirchen, Breitenbach, Brücken, Herschweiler-Pettersheim, Nanzdietschweiler,
Schönenberg-Kübelberg, Waldmohr sowie der Grund- und Realschule plus Glan-Münchweiler

Einschreibung für Schulneulinge, die mit Beginn des Schuljahres 2019/2020 
schulpflichtig werden.



ALTENKIRCHEN

Bekanntmachung
Der Entwurf der Haushaltssatzung mit dem Haushaltsplan der
Ortsgemeinde Altenkirchen für die Haushaltsjahre 2018 und 2019
liegt während der allgemeinen Öffnungszeiten bei der Verbands-
gemeindeverwaltung Oberes Glantal, Rathausstraße 8, Schönen-
berg-Kübelberg, Zimmer Nr. S1-5.10 bis zur Beschlussfassung
durch den Gemeinderat zur Einsichtnahme aus. 

Die Einwohnerinnen und Einwohner von Altenkirchen haben die
Möglichkeit, innerhalb von 14 Tagen ab dieser Bekanntmachung
Vorschläge zum Entwurf der Haushaltssatzung mit dem Haushalts-
plan für die Jahre 2018 und 2019 einzureichen. Die Vorschläge
sind schriftlich bei der Verbandsgemeindeverwaltung einzurei-
chen.

LANDFRAUENVEREIN

Yoga-Kurs
Ein neuer Yoga-Kurs beginnt am
Mittwoch, 08. August von 20:00 -
21:30 Uhr im Rathaus mit Diana Len-
hard. In dem Kurs erlernen Sie Yoga-
Übungen die unterschiedliche Kör-
perteile ansprechen. Durch Körper-,
Konzentrations- und Entspannungs-
übungen werden Muskeln und Ge-
lenke gestärkt. Gezielte Atemübun-
gen führen zu innerer Ausgeglichen-
heit und Balance. Die Kursgebühr
beträgt für 8 Abende Euro 48.- Euro
Anmeldung bei: Diana Lenhard Tel.
06386 - 993735 oder Kornelia Lang
Tel. 06386 - 7047

Bekanntmachung
Am Donnerstag, den 02.08.2018, um 19:00 Uhr, findet im Sit-
zungssaal des Rathauses, Friedhofstraße 3, 66903 Altenkirchen
eine Sitzung des Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde Altenkir-
chen statt.
Die Sitzung ist - mit Ausnahme des Tagesordnungspunktes 5 - öf-
fentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Haushaltssatzung und Haushaltsplan der Ortsgemeinde Alten-

kirchen für die Jahre 2018 und 2019
Beratung und Beschlussfassung über die Vorschläge aus der
Beteiligung der Einwohner gemäß § 97 I GemO

2. Haushaltssatzung und Haushaltsplan der Ortsgemeinde Alten-
kirchen für die Haushaltsjahre 2018/2019
a) Haushaltssatzung
b) Haushaltsplan
c) Stellenplan
d) Investitionsübersicht
e) Ermächtigung der Verwaltung zur Kreditaufnahme im Be-

darfsfall
3. Dorferneuerung

a) Ausweisung Neubaugebiet
b) Bestehendes Dorferneuerungskonzept
c) Antrag auf Anerkennung als Schwerpunktgemeinde
d) Beauftragung eines Büros für die Dorfmoderation

4. Informationen

nicht öffentlich
5. Grundstücksangelegenheiten

Altenkirchen, den 11. Juli 2018
gez. Manfred Geis
-Ortsbürgermeister -

Bekanntmachung
Am Donnerstag, den 26.07.2018, um 19:00 Uhr, findet im Sit-
zungssaal des Rathauses, Friedhofstraße 3, 66903 Altenkirchen
eine Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses der Ortsgemeinde
Altenkirchen statt.
Die Sitzung ist - mit Ausnahme des Tagesordnungspunktes 4 - öf-
fentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Haushaltssatzung und Haushaltsplan der Ortsgemeinde Alten-

kirchen für die Haushaltsjahre 2018/2019
a) Haushaltssatzung
b) Haushaltsplan
c) Stellenplan
d) Investitionsübersicht
e) Ermächtigung der Verwaltung zur Kreditaufnahme im Be-

darfsfall
2. Dorferneuerung
3.Informationen

nicht öffentlich
4.Grundstücksangelegenheiten

Altenkirchen, den 11. Juli 2018
gez. Manfred Geis
-Ortsbürgermeister -

Woche für Woche zur Stelle:

Ihr FDVDFVDFVDFV

Es gibt etwas Erfreuliches in Sachen
Artenschutz zu vermelden. Nach
mehr als 5 Jahren  ziehen in der ka-
tholischen Kirche in Breitenbach
Schleiereulen wieder 3 Junge groß,
nachdem ihre Bestände vor einigen
Jahren deutschlandweit zusammen-
gebrochen waren. Nasskaltes Wet-
ter im Frühjahr, die Population der
Feldmäuse aber auch akute „Woh-
nungsnot“ machen diesen schönen
Eulen zu schaffen.  Rückblick: Vor
über 20 Jahren haben wir in beiden
Kirchen große Nistkästen für Eulen
und Turmfalken installiert. In den
Folgejahren wuchsen unzählige
Bruten von Turmfalken und Schlei-
ereulen heran. Besonders Kirchtür-
me und Bauernhöfe in ländlicher
Umgebung haben zentrale Bedeu-
tung bei den Schutzbemühungen.
Vor allem die Schleiereule ist auf
diese Brutplätze angewiesen, da
sie in Neu- oder renovierten Altbau-
ten keinen Unterschlupf mehr fin-
det. Die letzte Brut in Dunzweiler
war 2014 in einem ausgedienten
Trafohäuschen, das ebenfalls Eu-
lengerecht umgebaut wurde. In der
katholischen Kirche in Dunzweiler
hat in den letzten 3 Jahren ein Wald-
kauzpaar seine Jungen erfolgreich
aufgezogen, so auch in diesem
Frühjahr. Die unter Schutz stehen-
den Eulen und Falken sind allesamt
sehr eifrige Mäusejäger und somit
für Garten und Landwirtschaft von
großem Nutzen. Wer sich für Einzel-

Katholische Kirchen 
Breitenbach und Dunzweiler

Altenkirchen
19.07. Heide Heil 75
23.07. Horst Wiebe 74

Börsborn
21.07. Gudrun Geimer 72

Dittweiler
22.07. Hans Gaa 71

Dunzweiler
19.07. Lise Kopp 83

Herschweiler-
Pettersheim
19.07. Lilli Sommer 77
21.07. Helmut Körbel 71

Krottelbach
27.07. Annette Becker 71

Ohmbach
20.07. Emil Dusch 85
20.07. Hiltrud Freiberger 81
20.07. Dietlind Spies 78

Unsere Jubilare

heiten der Schutzmaßnahmen in-
teressiert kann mich gerne kontak-
tieren!

Gunther Kopp,  Naturschutzbeauf-
tragter Waldmohr, Breitenbach,
Dunzweiler. Tel.:  06373 - 9178



Berichtigung der Bekanntmachung 
über die Satzung der Ortsgemeinde Altenkirchen über die Erhebung der Hundesteuer vom 2. Juli 2018

Der Ortsgemeinderat Altenkirchen hat auf Grund des § 24 der Gemeindeordnung (GemO),
des § 1 Abs. 1 des Landesgesetzes über die Ermächtigung der Gemeinden zur Erhebung
von Vergnügungssteuer und Hundesteuer und den §§ 2 und 5 Abs. 2 Satz 1 des Kommu-
nalabgabengesetzes (KAG), in den jeweils gültigen Fassungen, die folgende Satzung be-
schlossen, die hiermit bekannt gemacht wird:

§ 1
Steuergegenstand, Entstehung der Steuer 
(1) Steuergegenstand ist das Halten von Hunden im Gemeindegebiet. 
(2) Die Steuer entsteht mit Beginn des Jahres, für das die Steuer festzusetzen ist.

§ 2
Steuerschuldner, Haftung
(1) Steuerschuldner ist der Halter des Hundes. Hundehalter ist, wer einen Hund in seinen

Haushalt aufgenommen hat. 

(2) Als Halter gilt auch, wer einen Hund in Pflege oder Verwahrung genommen hat oder
auf Probe oder zum Anlernen hält, wenn er nicht nachweisen kann, dass der Hund in
einer Gemeinde der Bundesrepublik bereits steuerlich erfasst ist. Die Steuerpflicht
tritt in den Fällen des Satzes 1 erst ein, sobald die Pflege, Verwahrung oder Haltung
auf Probe oder zum Anlernen den Zeitraum von zwei Monaten überschreitet. 

(3) Alle in einen Haushalt aufgenommenen Hunde gelten als gemeinsam gehalten. Halten
mehrere Personen gemeinsam einen Hund oder mehrere Hunde, so sind sie Gesamt-
schuldner.

§ 3
Anzeigepflicht
(1) Wer einen Hund hält, hat ihn binnen 14 Tagen nach Beginn der Haltung bei der Ver-

bandsgemeinde Schönenberg-Kübelberg, Rathausstraße 8, anzumelden. Bei der An-
meldung sind
1. Rasse
2. Geburtsdatum
3. Herkunft und Anschaffungstag glaubhaft nachzuweisen. 

(2) Der bisherige Halter eines Hundes hat den Hund, der abgeschafft wurde, abhanden
gekommen oder gestorben ist oder mit dem er wegzieht, innerhalb von 14 Tagen ab-
zumelden. Im Falle der Abgabe des Hundes sind bei der Abmeldung Name und An-
schrift des Erwerbers anzugeben. Falls der Erwerber in einer anderen Gemeinde wohnt
oder der Halter in eine andere Gemeinde umzieht, wird diese unterrichtet. 

(3) Fallen die Voraussetzungen für eine Steuerermäßigung oder Steuerbefreiung fort oder
ergeben sich sonstige Änderungen in der Hundehaltung, so hat der Hundehalter dies
binnen 14 Tagen anzuzeigen.

§ 4
Beginn und Ende der Steuerpflicht
(1) Die Steuerpflicht beginnt mit Anfang des auf die Aufnahme eines Hundes in einen

Haushalt folgenden Monats, frühestens mit dem Monat, in dem er drei Monate alt
wird.

(2) Die Steuerpflicht endet mit Ablauf des Kalendermonats, in dem der Hund abgeschafft
wird, abhanden kommt oder stirbt. Kann der genaue Zeitpunkt nicht nachgewiesen
werden, endet die Steuerpflicht mit Ablauf des Monats der Abmeldung. 

(3) Bei Wohnortwechsel eines Hundehalters beginnt die Steuerpflicht entsprechend Ab-
satz 1 und endet entsprechend Absatz 2 Satz 1.

§ 5
Steuersatz
(1) Die Steuer beträgt jährlich: 

a) 45,00 Euro für den ersten Hund 
b) 60,00 Euro für den zweiten Hund 
c) 80,00 Euro für jeden weiteren Hund 

(2) Das Halten von gefährlichen Hunden wird gesondert besteuert. 
Die Steuer beträgt jährlich: 
a) 250,00 Euro für den ersten gefährlichen Hund 
b) 350,00 Euro für den zweiten gefährlichen Hund 
c) 500,00 Euro für jeden weiteren gefährlichen Hund 

(3) Gefährliche Hunde sind 1. Hunde, die sich als bissig erwiesen haben, 2. Hunde, die
durch ihr Verhalten gezeigt haben, dass sie Wild oder Vieh hetzen oder reißen, 3. Hun-
de, die in aggresssiver oder Gefahr drohender Weise Menschen angesprungen haben,
und 4. Hunde, die eine über das natürliche Maß hinausgehende Kampfbereitschaft,
Angriffslust, Schärfe oder andere in ihrer Wirkung vergleichbare Eigenschaft ent-

wickelt haben.
(4) Bei den Hunden der Rassen

-Pit Bull Terrier
-American Staffordshire Terrier
-Staffordshire Bulllterrier
sowie Hunden, die von einer dieser Rassen abstammen, wird die Eigenschaft als ge-
fährlicher Hund unwiderlegbar vermutet.

(5) Beginnt oder endet die Steuerpflicht im Laufe eines Jahres, so ist die Steuer auf den
der Dauer der Steuerpflicht entsprechenden Teilbetrag festzusetzen.

§ 6
Festsetzung und Fälligkeit
(1) Die Steuerschuld wird durch Abgabenbescheid als Jahressteuer festgesetzt. 

(2) Die Steuer wird erstmalig einen Monat nach dem Zugehen des Abgabenbescheides für
die zurückliegende Zeit und danach jährlich zum 1.7. in einem Jahresbetrag fällig. 

(3) Für diejenigen Steuerschuldner, die für das Kalenderjahr die gleiche Hundesteuer wie
im Vorjahr zu entrichten haben, kann die Hundesteuer durch öffentliche Bekanntma-
chung festgesetzt werden. Für die Steuerschuldner treten mit dem Tage der öffentli-
chen Bekanntmachung die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem
Tag ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre.

§ 7
Steuerfreie Hundehaltung
Nicht besteuerbar ist nach Art 105 Abs. 2a Grundgesetz insbesondere 
a) die Hundehaltung durch juristische Personen und Personenvereinigungen, 
b) die Hundehaltung durch Personen, die gewerbsmäßig mit Hunden handeln, 
c) die Haltung von Diensthunden, deren Unterhalt überwiegend aus öffentlichen Mitteln

bestritten wird, 
d) die Haltung von Hunden, die zur Berufsarbeit und Einkommenserzielung notwendig

sind,
e) die Haltung von Hunden, die von wissenschaftlichen Einrichtungen ausschließlich zu

wissenschaftlichen Zwecken gehalten werden, Sanitäts- oder Rettungshunde, die von
anerkannten Sanitäts- oder Zivilschutzeinrichtungen gehalten oder ihnen uneinge-
schränkt zur Verfügung gestellt werden.

§ 8
Steuerbefreiung
(1) Steuerbefreiung ist auf Antrag zu gewähren für das Halten von 1. Hunden, die zum

Schutz und zur Hilfe blinder, gehörloser oder sonst hilfloser Personen unentbehrlich
sind. Sonst hilflose Personen sind solche Personen, die einen Schwerbehindertenaus-
weis mit den Merkmalen „B“, „BL“, „aG“ oder „H“ besitzen. 2. Hunden, die aus Grün-
den des Tierschutzes vorübergehend in Tierasylen oder ähnlichen Einrichtungen un-
tergebracht sind, 

(2) Hunde, für die nach Abs. 1 Steuerbefreiung gewährt wird, sind bei der Bemessung der
Steuer für zu versteuernde Hunde nicht in Ansatz zu bringen. 

(3) In den Fällen des Abs. 1 Nr. 1 wird Steuerbefreiung nur für einen Hund gewährt.

§ 9
Steuerermäßigung
(1) Die Steuer ist auf Antrag des Steuerpflichtigen auf die Hälfte zu ermäßigen für: a) das

Halten von Hunden, die zur Bewachung von Gebäuden, welche von dem nächsten be-
wohnten Gebäude mehr als 200 m entfernt liegen, erforderlich sind, jedoch für höchs -
tens zwei Hunde, b) Begleithunde. Voraussetzung ist die Vorlage einer Prüfungsbe-
scheinigung oder eines „Hundeführerscheines“ durch den VdH oder einer seiner aner-
kannten Vereine. 

(2) Werden von einem Hundehalter neben Hunden, für welche die Steuer nach Abs. 1 er-
mäßigt wird, voll zu versteuernde Hunde gehalten, so gelten diese für die Bemessung
der Steuer als zweite oder weitere Hunde.

§ 10
Allgemeine Bestimmungen für die Steuerbefreiung und Steuerermäßigung
(1) Die Steuerbefreiung oder Steuerermäßigung wird wirksam mit Beginn des auf die An-

tragstellung folgenden Monats. 

(2) Steuerbefreiung oder Steuerermäßigung wird nur gewährt, wenn

1. die Hunde für den angegebenen Verwendungszweck geeignet sind; dies kann von der
Vorlage eines entsprechenden Nachweises abhängig gemacht werden,

2. der Halter der Hunde in den letzten fünf Jahren nicht wegen eines Vergehens gegen tier-
schutzrechtliche Bestimmungen belangt wurde,



3. für die Hunde geeignete, den Erfordernissen des Tierschutzes entsprechende Unter-
kunftsräume vorhanden sind,

4. in den Fällen des § 8 Abs. 1 Nr. 2 ordnungsgemäß Bücher über den Bestand, den Er-
werb, die Veräußerung und die Abgänge der Hunde geführt und auf Verlangen vorgelegt
werden.

§ 11
Überwachung der Anzeigepflicht
(1) Für jeden Hund kann eine Hundesteuermarke ausgegeben werden, die außerhalb der

Wohnung oder des befriedeten Grundbesitzes sichtbar vom Hund zu tragen ist. Andere
Gegenstände, die der Steuermarke ähnlich sehen, dürfen dem Hund nicht angelegt
werden. Bei Verlust der Steuermarke wird auf Antrag eine Ersatzmarke ausgehändigt.
Bei der Abmeldung des Hundes ist die Steuermarke an die Verbandsgemeindeverwal-
tung Oberes Glantal zurückzugeben. 

(2) Die Gemeinde Altenkirchen kann in Abständen von mindestens einem Jahr im Gemein-
degebiet Hundebestandsaufnahmen durchführen. Dabei können folgende Daten erho-
ben werden:
1. Name und Anschrift des Hundehalters
2. Anzahl der gehaltenen Hunde
3. Herkunft und Anschaffungstag
4. Geburtsdatum
5. Rasse.

§ 12
Ordnungswidrigkeiten
(1) Ordnungswidrig im Sinne des § 16 KAG handelt, wer vorsätzlich oder leichtfertig
1. als Hundehalter entgegen § 3 Abs. 1 einen Hund nicht oder nicht rechtzeitig anmeldet,
2. als Hundehalter entgegen § 3 Abs. 2 einen Hund nicht oder nicht rechtzeitig abmeldet,
3. als Hundehalter entgegen § 3 Abs. 3 den Wegfall der Voraussetzungen für eine Steue-

rermäßigung oder Steuerbefreiung nicht rechtzeitig anzeigt,
4. als Hundehalter entgegen § 11 Abs. 1 einen Hund außerhalb seiner Wohnung oder sei-

nes umfriedeten Grundbesitzes ohne sichtbar befestigte gültige Steuermarke umher-
laufen lässt oder dem Hund andere Gegenstände, die der Steuermarke ähnlich sind, an-
legt.

5. die Auskunftspflicht verletzt, die im Zusammenhang mit der Hundebestandsaufnahme
gemäß § 11 Abs. 2 gegeben ist. 

(2) Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis zu zehntausend Euro geahndet
werden.

§ 13
In-Kraft-Treten
Diese Satzung tritt rückwirkend zum 1.1.2018 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung der
Gemeinde über die Erhebung der Hundesteuer vom 01.01.2002 außer Kraft. 

Altenkirchen, den 2. Juli 2018
gez. Geis 
Ortsbürgermeister

Hinweis gem. § 24 Abs. 6 Gemeindeordnung (GemO):
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der GemO oder
auf Grund dieses Gesetzes zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach der Bekannt-
machung als von Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn

1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung, die Ausferti-
gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde den Beschluss beanstan-
det oder jemand die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der
Gemeindeverwaltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begrün-
den soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so kann auch nach Ab-
lauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

Schönenberg-Kübelberg, den 2. Juli 2018
gez. Christoph Lothschütz, Bürgermeister

KINDERGARTEN 

Eins, zwei, drei, das letzte
Kindergartenjahr ist nun vorbei
Altenkirchen. Und schon ist der
doch immer in so weiter Ferne ge-
wesene Tag da, an dem es für unse-
re künftigen Erstklässler heißt:
„Mein letzter Kindergartentag!“

Im letzten Jahr haben wir viel unter-
nommen: die wöchentliche Vor-
schule, unsere abenteuerreichen
Aktivitäten, wie der Besuch der Feu-
erwehr, der Polizei, des Kranken-

hauses, der Arztpraxis, bei dem
Zahnarzt, auf der Obstplantage
oder auch auf verschiedenen musi-
kalischen Auftritten und nicht zu
vergessen unsere regelmäßigen Be-
suche in der Schule. Als Höhepunkt
stand unsere Übernachtung und als
gröhnender Abschluss ein von Emo-
tionen geprägter Abschiedsgottes-
dienst mit anschließendem Grillen
in der Kita.

Nach nunmehr drei, oder auch fast
fünf Jahren ist es für die Vorschul-
kinder der Kindertagesstätte Alten-
kirchen an der Zeit, ihr Kindergar-
tendasein hinter sich zu lassen und
nach entspannenden Ferien, Schul-
kinder zu werden.

Das gesamte Kindergartenteam
wünscht euch allen einen guten
Start in die Schule und viel Erfolg.

Der Ortsgemeinderat Börsborn hat
in seiner Sitzung am 20.06.2018
folgende Beschlüsse gefasst:

öffentlich
Haushaltssatzung und Haus-
haltsplan für die Haushaltsjahre
2018 und 2019

a) Beratung und Beschlussfas-
sung über die Vorschläge aus
der Beteiligung der Einwohner
gemäß § 97 I GemO

b) Beratung und Beschlussfas-
sung über die Haushaltssat-
zung und den Haushaltsplan

Der Ortsgemeinderat Börsborn
stimmt der Haushaltssatzung mit
Haushaltsplan für die Jahre
2018/2019 in der vorliegenden
Fassung zu.

Erstellung einer Vorschlagsliste
für die Wahl der Schöffen
Der Gemeinderat beschließt Herrn
Georg Fehrentz für die Wahl der
Schöffen vorzuschlagen.

nicht öffentlich
Grundstücksangelegenheit
Der Ortsgemeinderat beschließt die
Aufhebung eines Ratsbeschlusses.

BÖRSBORN

Neues aus dem
Ortsgemeinderat 
Bekanntmachung gem. § 41 Abs. 5 GemO - Unterrichtung
der Einwohner über die Ergebnisse der Ratssitzung sowie
Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten
Beschlüsse

Das Revier der
SCHNÄPPCHENJÄGER:

Das  .



BREITENBACH

CHOR SOMESING

Sommerprojekt Popchor
Breitenbach. Mittendrin sein, Teil
eines großartigen Festivals von
über hundert Chören auf elf In- und
Outdoor-Bühnen, die Spannung
spüren, die einer jeden Aufführung
vor Publikum vorausgeht, im En-
semble erleben, wie sich die ver-
schiedenen Stimmen in einem ge-
meinsamen Groove zu Harmonie
und Rhythmus eines Songs zusam-
menfinden, und etwas von diesem
Event schon in jeder einzelnen Pro-
be spüren - das ist das Sommerpro-
jekt von SomeSing für Popbegei-
sterte: ein Kompaktprogramm mit

Titeln von „All of me“ (John Legend)
bis „Zombie“ (Cranberries).

Das Projekt startet mit einer Kon-
takt- und Kennenlernprobe am
24.7. und endet mit einem Konzert
bei Sing City in St. Wendel am 1.
September 2018 um halb vier.

Dazwischen liegen fünf Proben im
Wochenrhythmus dienstagabends
in Breitenbach und ein Sonntags-
workshop im August in Homburg.
Das Programm umfasst außerdem
„Bridge over troubled Water“ (Si-

mon&Garfinkel), „Can you feel the
love tonight” (Elton John), „Let the
Sunshine in” (Hair) und „Weiße Fah-
nen” (Silbermond).

Im Teilnehmerbeitrag von 35 Euro
sind die Noten und die Verpflegung
am Workshoptag enthalten. Für das
Projekt wird noch jemand gesucht,
der Lust hat, den Klavierpart zu
übernehmen. 

Anmeldung und Infos: 
Klemensbott@-online.de 
oder 06386-993232.

Indianer für die Kerb
Indianergeld und Groschen als Spende für die Straußbuwe

Breitenbach. 2018 soll die Bräde-
bacher Kerb weiter aufleben.

Das ein Event über drei Tage mit
Musikacts, Rahmenprogramm und
traditionellen Bräuchen einen ge-
wissen finanziellen Aufwand mit
sich bringt, ist jedem klar. 

Um die Brädebacher Kerb und die
anfallenden Kosten wieder  besser
finanzieren zu können, haben die
Brädebacher Straußbuwe unn Mäd
in einigen Breitenbacher Geschäf-
ten, Spendendosen aufstellen.

Dies wird unteranderem die Metz-
gerei Jordan, die Saarpfalz Apothe-
ke, die Bäckerei Körbel, sowie Sil-
vias Getränkeshop sein.

Die Brädebacher Straußbuwe unn
Mäd würden sich sehr über kleine
Spenden, in Form von „Indianer-
geld“ und Groschen freuen.

Wir möchten hiermit ein tolles Fest
auf die Beine stellen. 

Eure Brädebacher Straußbuwe 
unn Mäd

RESERVISTEN-VEREINIGUNG

Brücken. Am Samstag, dem 21. Juli
2018, ab 16.00 Uhr, findet beim
Gasthaus Saini in Brücken (Pfalz) das
diesjährige Sommerfest der Reservi-
stenvereinigung 1974 e. V. statt.

Die Vorstandschaft lädt hierzu alle
Mitglieder mit ihren Familienan-
gehörigen herzlich ein und würde
sich über eine rege Teilnahme freuen.
gez. Hoffmann, 1. Vorsitzender

Brücken. Nach den Erfolgen im
letzten Jahr finden der „live jump“
und das Bierfest ihre Forstsetzun-
gen. Am Samstag, den 04.08.18,
gibt es wieder von 12:00 bis 20:00
Uhr in verschiedenen Locations in
Brücken durchgehend Livemusik. In
diesem Jahr beteiligt sich sogar
noch ein weiterer Veranstalter am
„live jump“, sodass es insgesamt
vier Stationen mit sehr abwechs-
lungsreichem Programm und kuli-
narischem Angebot gibt. Mit einem
Wechsel, der alle zwei Stunden
stattfindet, spielt ein/e andere/r
Band/Chor an einem anderen Ort.
Durch die abwechslungsreiche Ge-
staltung der Spielorte und Musiker
ist gewährleistet, dass für Jeden et-
was Passendes dabei ist. Das Pro-
gramm zum „live jump“ beginnt um
12:00 Uhr. Genießen Sie ein lecke-
res Mittagessen im „Bistro Bril-
lant“, in dem Sie das Blechbläser-
quintett „Handvoll Blech“ unter-
hält. Mit dem Chor „Hemmer-Haus-
Singers“ und im Anschluss mit dem
Blechbläserquintett „Brass light“,
lädt sie gegen 14 Uhr unser „Wein
König“ zu einem edlen Tropfen ein.

Weitergefeiert wird ab 16:00 Uhr in
der „Pilsstube Schleif“ mit leckeren
Cocktails und der Band „Unplug-
bar“. Der Abschluss des „live jump“
findet, wie auch schon im letzten
Jahr, im Biergarten des „Gasthau-
ses Saini“ statt. Mit Blues-Rock von
der „Glan Blues Band“ können Sie
sich ab 18:00 Uhr mit kühlem Blon-
den auf das sich anschließende
Bierfest einstimmen, dass die Brig-
ger Braufreunde in Bauersch Hof
feiern werden. Alle Musikgruppen
spenden an diesem Tag die Hälfte
ihrer Gage, die meisten sogar die
komplette Gage, für die Spielplätze
in Brücken. Das Geld soll verwendet
werden um unsere Spielplätze auf-
zuwerten und gegebenenfalls neue
Spielgeräte anzuschaffen. Die
Bands/Chöre stellen an diesem Tag
zusätzlich eine Sammelkiste als
„Hut“ auf. Auch das „Hutgeld“ wird
zur Hälfte, in den meisten Fällen
aber komplett, für die Spielplätze
gespendet. Johannes Huber, Initia-
tor „live jump“
Das Programm zum „live jump“ und
zum „Brigger Bierfest“ finden Sie
hier nochmal in Kurzform:

„Live Jump“ 

BRÜCKEN

Sommerfest



DITT WEILER

KINDERGARTEN BLÜTENZAUBER

Kita verabschiedet sich

Aus Vorschulkindern
werden Erstklässler
Dittweiler. Für unsere Vorschulkin-
der ist nun die Kindergartenzeit vor-
bei; es beginnt der so genannte
„Ernst des Lebens“. Gemeinsam ha-
ben sie sich im letzten Kindergar-
tenjahr als „Vorschulclub“ auf die
Schulzeit vorbereitet. Dabei haben
die Kinder einiges erlebt, lernten
viel Neues und hatten jede Menge
Spaß dabei. Sie fuhren unter ande-
rem in die Klinik in Kusel und zur
Sparkasse in Neunkirchen, besuch-
ten ein Theaterstück, machten Aus-
flüge in die nähere Umgebung und
gingen zum Abschluss gemeinsam
Kegeln. Im Rahmen der Kooperation
mit der Grundschule fuhren die Kin-
der mehrmals mit dem großen
Schulbus nach Brücken, um dort
den Turnunterricht der Erstklässler
zu besuchen.
Im wöchentlichen Vorschulclub
schulten die Kinder ihre Konzentra-
tion mit Hilfe von Lernspielen. Es
wurden Arbeitsblätter bearbeitet,
Lieder gesungen, Geschichten er-
zählt und das Reimen erprobt. Die
Kinder übten den Umgang mit Sche-
re und Klebstoff und erlernten auch
schon erste mathematische Grund-
fertigkeiten im „Zahlenland“.

So wurden die Kinder Schritt für
Schritt auf die Schule vorbereitet.
Im Laufe des letzten Jahres wuchs
unser Vorschulclub zu einer tollen
Gemeinschaft zusammen. Nun wird
es also Zeit für die Schule und wir
verabschieden uns mit einem la-
chenden und einem weinenden

Auge. Wir als Team der Kita „Blüten-
zauber“ wünschen den Kindern für
die Zukunft alles Gute, einen tollen
ersten Schultag und eine schöne
Schulzeit. Auch bei den Eltern
möchten wir uns auf diesem Wege
für die gute Zusammenarbeit be-
danken.

Insektenhotel auf der
Gemarkung der Ortsge-
meinde in den Kreutzwiesen
Dittweiler. Vor sechs Jahren, 2012,
errichteten Mitglieder der Arbeits-
gruppe, „Dorferneuerung der Orts-
gemeinde Dittweiler „ein Insekten-
hotel in den Kreutzwiesen.

Bis dato wird das Insektenhotel
durch die Erbauer gepflegt und In-
stand gehalten.

Warum wurde es gebaut.
Das Insektenhotel bietet eine Alter-
native zu den immer knapper wer-
denden natürlichen Lebensräumen
der Insekten. und dient als Nist-
und Überwinterungshilfe.

Verschiedene 
Insektenhotel-Bewohner:
* Florfliege
* Wildbiene
* Ohrwurm
* Marienkäfer
* Schmetterlinge
* USW. Fazit:

Es gibt die verschiedensten Bewoh-
ner in einem Insektenhotel. Jeder ist
auf seine eigene Art sehr nützlich,

daher sollte es unsere Aufgabe sein
diese hilfreichen Insekten zu schüt-
zen.

LANDFRAUENVEREIN

Dittweiler. Am Sonntag, den
05.08.2018 wollen wir im Bürger-
haus ab 14.00 Uhr Kaffee und Ku-
chen anbieten. Da wir den Kuchen-
verkauf selbst organisieren und der
Erlös zu Gunsten des Landfrauen-
vereins geht wäre es schön wenn

sich Mitglieder finden, die einen Ku-
chen spenden würden. Wir freuen
uns über jede Spende und bedan-
ken uns schon einmal vorab für
eure Unterstützung. Bitte bei Birgit
(Tel. 5491) oder Stania (Tel. 1214)
bis 30.07.2018 melden.

„Jakobs-Kerwe-Cafe“ 
am 05.08.2018

GESANGVEREIN FROHSINN

Dittweiler. Vom 20. bis zum 23.
Juni 2018 hieß es wieder: Gesang-
verein „Frohsinn“ Dittweiler on
Tour! Und was war das wieder ein
gelungener, fröhlicher Ausflug,
diesmal mit dem Ziel Bodensee.

Am Mittwoch brachen wir natürlich
mit „Engelwetter“ auf nach
Stockach, dem Tor zum Bodensee.
Nach dem traditionellen Lyoner-
frühstück machten wir noch Stopp
in Titisee/Neustadt, wo jeder nach
Gusto den See genießen konnte.
Der Höhepunkt des Tages war aber
der Rheinfall in Schaffhausen! Wel-
che Naturgewalt! Einige Mutige
ließen es sich nicht nehmen, mit ei-
nem Boot direkt an den Wasserfall
zu fahren und sich so bei ca. 30
Grad von der sprühenden Gischt er-
frischen zu lassen.

Am nächsten Tag brachen wir zu un-
serer 3-Länder-Rundreise auf. Über
Meersburg, Lindau nach Bregenz in
Österreich. Auf dem Pfänder woll-
ten wir den fantastischen Blick über
den Bodensee und seine Ufer ge-
nießen. Doch trotz herrlichen Wet-
ters während des gesamten Aus-
flugs: Ausgerechnet hier war es et-
was diesig. Weiter ging es über Ro-
manshorn und Konstanz nach Stein
am Rhein in die Schweiz. Die ro-
mantische Altstadt mit ihren ver-
winkelten Gässchen, kleinen Ge-
schäften und Kaffees verzauberte
uns. 

Was gibt es schöneres als einen sol-
chen Tag mit Musik, Gesang, tollen
Sketchen und Reden in froher Run-
de ausklingen zu lassen? Was hat
man sich alles einfallen lassen! Für
diesen Abend einen besonderen
Dank an alle Akteure. Echt Klasse! 

Am nächsten Morgen ging es einem
Weltkulturerbe, den Pfahlbauten
nach Unteruhldingen. Hier erwarte-
te uns eine Führung durch das neue
3-D-Museum, das uns die Unter-
wasserwelt und somit den Aufbau
der Häuser näher brachte, sowie
durch die Häuser. Anschließend
fuhren wir per Schiff auf die Insel
Mainau, die jeder nach seinen Vor-
stellungen erkunden konnte. Leider
mussten wir am Samstag wieder die
Heimreise antreten. Wir hatten uns
doch sehr an die Gastfreundschaft
und vor allem an das gute Essen
und den Wein gewöhnt. Doch schon
der erste Haltepunkt, das Fachwerk-
städtchen Haslach im Kinzigtal, mit
seinem Wochenmarkt brachte neue
Eindrücke. Der Aufenthalt im quick-
lebendigen Straßburg mit dem Mit-
telpunkt des Münsters schloss un-
seren Ausflug ab. 

„Schad, schon widder rum“ oder „s
war ehfach schee“ aber auch „Alla
dann, bis negscht Johr!“ waren die
Kommentare. Uns bleibt nur ein
herzlicher Dank an alle Geld- und
Sachspender, aber auch an Organi-
satoren und unseren Fahrer.

„Schad, schon
widder rum“
Vereinsausflug



OBST- UND GARTENBAUVEREIN

Dittweiler. Was gibt es schöneres,
als die zahlreichen Angebote des
OGV 2017/2018 mit diversen Aktio-
nen, wie den Schnittkursen für un-
terschiedliche Baumkulturen und
vor allem der ersten gemeinsamen
Veranstaltung mit dem Landfrauen-
verein Dittweiler im Bereich Pflan-
zenschutz im Garten, im Gespräch
Revue passieren zu lassen? Daher
laden wir am 28. Juli 2018 ab 16.00

Uhr zu einem Grillabend vor der ver-
einseigenen Garage ein. Bei Grill-
würstchen und Schwenker auf
Weck - unter anderem natürlich
auch mit OGV angepassten Geträn-
ken - lässt es sich trefflich über ver-
gangenes, aber auch über zukünfti-
ges plaudern und anregen. 

Wir als Vorstand freuen uns auf
Euch!!!! 

DUNZWEILER

Chillen und grillen
beim OGV!

KINDERTAGESSTÄTTE DIE WILDEN ZWERGE

Abschiedsfest unserer Maxis 
Dunzweiler. Am Donnerstag, den
21.06.18 feierten wir nachmittags
zusammen mit unseren zukünftigen
Schulkindern, Kita -Kindern, Ge-
schwistern und Eltern deren Ab-
schied. Bei wunderbarem Wetter
wanderten wir gemeinsam zur Grill-
hütte. Nach einer kurzen Pause,
ging es weiter im Programm. Pas-
send zur WM konnten die Kinder ge-
gen ihre Eltern verschiedene Mann-
schaftsspiele spielen. Es wurde ge-
lacht, getobt und gesungen. Nach
der Siegerehrung  ging es zum
gemütlichen Grillen über. Nachdem
sich die Maxis danach mit einem
Kuss von ihren Eltern verabschiedet
hatten, startete ihre eigene Party
mit Übernachtung bei den „wilden
Zwergen“.  Nach der anstrengenden
Rückwanderung, gab es erst mal

eine Pizza zur Stärkung.
Als  es dann dunkel war, ging es mit
Taschenlampen ausgestattet zur
Nachtwanderung „das war ganz
schön gruselig“, sagte eins der Ma-
xis. Zurück  in der Kita besuchte uns
dann das Nachtgespenst „Heinrich“
und erzählte uns eine Gute -Nacht-
Geschichte. Müde fielen uns dann
die Augen zu. Am nächsten Morgen
frühstückten wir noch mit unseren
Erzieherinnen  und wurden danach
von unseren Eltern abgeholt. Eure
Erzieherinnen und die „wilden
Zwerge“ aus Dunzweiler wünschen
Euch Gunner, Lucyana, Mante, So-
phie, Theresa und Zoey auf diesem
Weg alles Gute, einen gelungenen
Schulstart, ganz viel Freude, Freun-
de und Spaß auf eurem weiteren Le-
bensweg.

unser Jugendtreff bleibt während
der Sommerferien bis Anfang Sep-
tember geschlossen. Das Team be-
dankt sich für Euer Interesse
wünscht Euch schöne Ferien. Wir
werden Euch bzw. Eure Eltern auf

diesem Weg informieren, sobald
feststeht, an welchem Tag das
Team wieder zur Verfügung steht.

Euer Ortsbürgermeister 
Korst Volker

Sommerpause 
im Jugendtreff 
Hallo liebe Jugendliche,

Neues aus dem
Ortsgemeinderat
Bekanntmachung gem. § 41 Abs. 5 GemO - Unterrichtung der Einwohner über die
Ergebnisse der Ratssitzung sowie Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung
gefassten Beschlüsse

Der Ortsgemeinderat Dunzweiler
hat in seiner Sitzung am
04.06.2018 folgende Beschlüsse
gefasst:

öffentlich
Ergänzungssatzung Fröhnweg
a) Information über Eilentscheidung
b) Zustimmung zum Satzungsent-

wurf
Zu a) Hier erfolgt keine Be -

schluss fassung
Zu b) Der Ortsgemeinderat

stimmt dem Entwurf der Er-
gänzungssatzung zu und
beauftrag die Verwaltung
das Beteiligungsverfahren
gem. § 34 Abs. 6 BauGB
durchzuführen.

Übertragung von Teilaufgaben
der Dorferneuerung/
Dorfentwicklung gemäß § 67
Abs. 4 GemO auf die 
Verbandsgemeinde, 
insbesondere zur Bewältigung 
der zunehmenden 
Leerstandsproblematik
Die Teilaufgaben „Erstellung eines
Leerstandkatasters und Gewährung
eines Zuschusses für den Abriss al-
ter, nicht erhaltungswürdiger Ge-
bäude in den von den Ortsgemein-
den festgelegten Fördergebieten“
aus dem Zuständigkeitsbereich
Dorferneuerung/Dorfentwicklung
werden gemäß § 67 Abs. 4 GemO
an die Verbandsgemeinde Oberes
Glantal übertragen. Alle weiteren
Zuständigkeiten im Aufgabenbe-
reich Dorferneuerung/Dorfentwick-
lung sollen bei der Ortsgemeinde
verbleiben. Die Finanzierung der
übertragenen Teilaufgaben soll aus
dem Haushalt der Verbandsge-
meinde erfolgen

Erstellung einer Vorschlagsliste
für die Wahl der Schöffen
In die Vorschlagsliste der Schöffen
wird Herr Michael Kuhn aufgenom-
men:

Festsetzung der Beitragssätze
(wiederkehrende Beiträge) für 
die Investitionsaufwendungen 
und Unterhaltungskosten 
von Feld- und Waldwegen 
für die endgültigen Beiträge 
des Jahres 2017
Der Ortsgemeinderat beschließt die
Festsetzung der endgültigen Beiträ-
ge für das Jahr 2017 i.H.v. 16,50
Euro/ha. 

Des Weiteren beschließt der Orts-
gemeinderat, dass ab dem Jahr
2018 die Beitragssätze für die Feld-
und Waldwege im Rahmen der Er-
stellung des Haushaltsplanes in der
Haushaltssatzung aufgenommen
und festgesetzt werden. 

Festlegung 
der Nutzungsgebühren 
für den Grillplatz 
der Ortsgemeinde
Der Ortsgemeinderat beschließt
rückwirkend zum 01.04.2018 die
Benutzungsgebühr für Kinderge-
burtstage und Klassenabschlus-
sfeiern auf 15,00 Euro je Tag festzu-
legen. Sollte der Grillplatz für Kin-
dergeburtstage oder Klassenab-
schlussfeiern angemietet werden,
jedoch ausschließlich durch Er-
wachsene genutzt werden, wird die
allgemeine Nutzungsgebühr erho-
ben.
Die Nutzungsgebühren für den
Waldfestplatz (Ausnahme Kinder-
veranstaltungen) sollen ab dem
01.01.2019 auf 30,00 Euro angeho-
ben werden

Friedhof;
- Neuanlage von Grabfeldern
Der Ortsgemeinderat beschließt,
die freien Flächen im Friedhofsplan,
Reihe A und C mit jeweils 15 Plät-
zen, sollen als Einzelgräber/ Einzel-
gräber mit Tieferlegung wieder be-
legen werden. Zuvor müssen diese
Grabflächen/ Umrandung & Tritt-
platten, neu angelegt bzw. in einen
ordnungsgemäßen Zustand gesetzt
werden. Die Verbandsgemeindever-
waltung wird beauftragt, eine Kos -
tenermittlung zu erstellen und die
Haushaltsmittel in den Jahren
2018/19 einzustellen. 
Weiterhin sollen die fehlenden
Waschbetonplatten vor den Urnen-
gräbern im Bereich Y verlegt wer-
den.

Nutzung 
des Gemeindegrundstücks 
Pl. Nr. 786
Auf Empfehlung des Bau- und Lie-
genschaftsausschusses soll der
OGV zunächst prüfen, ob der PH
Wert des Bodens auf dem Grund-
stück den Anforderungen zum
Pflanzen von kleinen Obstbäumen
bzw. als Kleingarten genügt. Sollte
dies der Fall sein, so muss die
Größe der Nutzfläche festgesetzt
werden. 

Geräteausstattung des Bauhofes
der Ortsgemeinde;
- Verkauf nicht mehr  benötigter

Geräte
Auf Empfehlungen des Bau-und Lie-
genschaftsausschusses soll der
Balkenmäher (Agria), die zwei Con-
tainer (Fa. Janzer) und die beiden
Anhänger die nicht benötigt bzw.
nicht verwendet werden können,
verkauft werden. Der Erlös der bei-
den Anhänger soll für den Kauf ei-
nes neuen Anhängers für den Ge-
meindetraktor verwendet werden.
Für die Gerätschaften soll die Fa.
Klotz ein Gutachten erstellen. Ein
Verkauf der Gerätschaften wird als

sinnvoll erachtet anstelle einer „In-
zahlungnahme“ beim Händler. Auf
die Anschaffung eines Hexler soll z.
Z. verzichtet werden, da keine Not-
wendigkeit besteht.

Reparaturarbeiten 
am Bürgersteig Ecke 
Dittweiler-/Jakob-Zorn-Straße
Auf Empfehlung des Bau- und Lie-
genschaftsausschusses muss die
durch den Schaden entstandene
Unfallgefahr schnellstmöglich be-
seitigt werden. 
Die Verbandsgemeindeverwaltung
wir beauftragt entsprechende Ange-
bote für die Beseitigung der Gefah-
renstelle einzuholen, bzw. die Fa.
Jans gem. Vertrag mit der VGOG zu
beauftragen 

Renovierungsarbeiten 
an der Toilettenanlage 
Festplatz Hertel
Die Ortsgemeinde kann sich auf-
grund der noch notwendigen Repa-
raturarbeiten am Dach, den Regen-
rinnen und den Abfallrohren zurzeit
nicht an den Renovierungsmaßnah-
men des OGV beteiligen.
Es sollen Angebote für die Durch-
führung der Arbeiten am Dach und
der Regenrinnen mit Abfallrohren
eingeholt werden.

Die Materialkosten sollen ermittelt
und die Arbeiten in Eigenleistung
ausgeführt werden.

Kauf einer Waschmaschine 
für den Gemeindekindergarten
Der Ortsgemeinderat nimmt den
Sachverhalt zur Kenntnis und be-
auftragt die Leiterin der Tagesstätte
eine neue Waschmaschine bis zu ei-
ner Preisobergrenze in Höhe von
550,00 Euro zu beschaffen.

Straßenbeleuchtung
Festlegung des Standortes Nähe
des Gebäudes Hauptstraße 28
Der Ortsgemeinderat beschließt die
Straßenleuchte von dem markierten
Standort 3,5 m nach Oben Richtung
Hauptstraße zu verschieben. Unter
dieser Voraussetzung soll die Auf-
tragsvergabe an die Pfalzwerke er-
teilt werden.

nicht öffentlich

Leitungskataster 
der Ortsgemeinde Dunzweiler
Der Ortgemeinderat beschließt die
Verbuchung eines Betrages im
Haushalt.

Grundstücksangelegenheit
a) Der Ortgemeinderat beschließt

die Festsetzung eines Pachtprei-
ses.

b) Dem Erwerb eines Grundstückes
wird nicht zugestimmt. 



SPD-ORTSVEREIN

hiermit laden wie Dich und Deine/n
Partnerin/Partner herzlich zu einem
gemütlichen Grillimbiss mit an -
schlie ßenden Ehrungen ein. Dieses
Jahr werden wieder 6 Mitglieder
zwischen 25 und 50 Jahren Mit-
gliedschaft in der SPD geehrt.

Dieses Grillen findet am Sonntag,
den  05. August  2018 um 12:00 Uhr
am Sportheim des TUS-Dunzweiler
statt.

Die Kosten  für das Essen über-
nimmt der SPD-Ortsverein, die Kos -
ten für die Getränke übernimmt je-
der selbst.
Aus organisatorischen Gründen ist
eine Rückmeldung über Teilnahme
(Anzahl der Personen)  oder auch
Nichtteilnahme nötig.

Wir hoffen auf eine rege Teilnahme
Herzliche Grüße
Die Vorstandschaft

Nachlese 
zum 33-jährigen Bestehen der Partnerschaft Monchy-Lagache /
Dunzweiler vom 28. bis 29. April 2018

Dunzweiler. Fast pünktlich begann
am 28. April unsere Fahrt in einem
modernen Reisebus nach Monchy-
Lagache. Zu dem Besuch unserer
Freunde sind insgesamt 16 Perso-
nen mitgefahren, die teilweise von
der ersten Stunde an der Partner-
schaft treu geblieben sind. Gegen
11:10 Uhr kamen wir bei trockenem
Wetter in Monchy-Lagache an. Sehr
herzlich wurden wir von Bür -
germeis ter Herrn Philipp Levert mit
Gattin, dem Präsidenten der Part-
nerschaft Herrn Yannik Bresous mit
Gattin und natürlich von den gast-
gebenden Familien begrüßt. Die je-
weiligen offiziellen Begrüßungen
von Bürgermeister Levert und Orts-
bürgermeister Korst wurden wie be-
reits zuvor von Frau Margarita
Schaffner deutsch bzw. französisch
übersetzt.

Nach Übergabe der Gastgeschenke
wurden wir von den jeweiligen Gast-
familien aufgenommen, wo auch
gleich das Mittagessen serviert
wurde. Nach einer kurzen Ruhepau-
se und interessanten Gesprächen
mit den Gastfamilien besuchten wir
am Nachmittag einen Luftschutzkel-
ler in Péronne. Hier konnten Ausrüs -
tungsgegenstände, Kampfstände,
Waffen und Bilder von Soldaten der
am Krieg beteiligten Nationen be-
trachtet werden. Nach dem Verlas-
sen des Luftschutzkellers waren
alle Besucher sichtlich betrübt, da
wir in unserem Alter diese Bilder
aus den Kriegsjahren 1914 bis
1918 in dem Gebiet von Monchy-

Lagache nicht kannten. Am Abend
fand ein gemeinsames Abendessen
mit musikalischer Unterhaltung
und einem gemütlichen Beisam-
mensein in der Mehrzweckhalle von
Monchy-Lagache statt. Zu ihrem er-
sten Besuch in Monchy-Lagache ha-
ben sich Frank und Sabine Streibert
etwas Besonderes einfallen lassen.
Sie übergaben einen ca. 1,20 m ho-
hen und 0,15 m dicken Quader aus
Holz, indem die Namen  von Dun-
zweiler und Monchy-Lagache einge-
fräst waren, an Bürgermeister Le-
vert. Aus Anlass des 33-jährigen Be-
stehens der Partnerschaft über-
reichte Ortsbürgermeister Korst im
Namen von Bürgermeister Chri-
stoph Lotschütz das Wappen der
Verbandsgemeinde Oberes Glantal
und 1 Sonderbriefmarke aus Anlass
der Gründung der neuen Verbands-
gemeinde.

Gefeiert und getanzt wurde bis in
die späte Nacht hinein.
Den Sonntagvormittag verbrachten
wir mit den stets freundlichen Gast-
familien, bevor man sich am Nach-
mittag, vor der Heimfahrt, zu Kaffee
und Kuchen in der Mehrzweckhalle
traf. 

Zu schnell verging der schöne
gemütliche Nachmittag bei unseren
Freunden und wir mussten uns
schweren Herzens verabschieden.
Ortsbürgermeister Korst bedankte
sich im Namen aller Mitfahrenden
bei Bürgermeister Levert, dem Prä-
sidenten der Partnerschaft Bre-

sous, den freundlichen gastgeben-
den Familien und den Bürgerinnen
und Bürgern von Monchy-Lagache
für die angenehme Zeit und lud zu
einem Treffen im Jahr 2019 in Dunz -
weiler ein. Um ca. 17:30 Uhr  traten
wir unsere Heimfahrt an und er-
reichten Dunzweiler wohlbehalten
gegen 22:30 Uhr. Wir haben 2 wun-
derschöne Tage bei unseren Gast-
gebern in Monchy-Lagache ver-
bracht und bedanken uns nochmals
auf diesem Weg für die Gastfreund-
schaft. Weiterhin bedanken wir uns
bei unseren Übersetzern, Frau Mar-
garita Schaffner, Frau Sabine Strei-
bert und Herrn Frank Streibert.

Korst
(Ortsbürgermeister)

Einladung  
zum Grillfest 2018
Liebes  Mitglied des  SPD-Ortsvereins  Dunzweiler

GLAN-MÜNCHWEILER

Glan-Münchweiler. In der Kita
Glan-Münchweiler kann ab
01.08.2018  bzw. auch noch zu ei-
nem späteren Zeitpunkt  ein „Frei-
williges Soziales Jahr“  abgeleistet
werden. Die Ortsgemeinde Glan-
Münchweiler bietet in Kooperation
mit dem Deutschen Roten Kreuz,
Landesverbands Rheinland-Pfalz
e.V. (DRK-LV) im Zeitraum vom
01.08.2018 bis 31.07.2019 die Ab-
leistung eines „Freiwilligen Sozia-
len Jahres“ (FSJ) in der Kindertages-
stätte „Pfiffikus“ an. Dabei tritt der
DRK-LV als Träger des FSJ auf. 
Die/Der FSJler/in unterstützt
während des Freiwilligendienstes
durch praktische Hilfstätigkeiten
das Kita-Team sowie die Wirt-
schaftskräfte und erhält einen Ein-
blick in den Kita-Alltag. 

Es wird ein Taschengeld gezahlt
und Sozialversicherungsbeiträge
entrichtet. Gesetzlicher Unfallversi-

cherungsschutz besteht. Die Be-
schäftigung in der Kita erfolgt ganz-
tägig entsprechend der Arbeitszeit
einer Vollzeiterzieherin.  Der Ur-
laubsanspruch beträgt 26 Arbeits-
tage. Während des FSJ werden vom
DRK-LV zur Förderung der sozialen
Kompetenz, der Persönlichkeitsbil-
dung und der Bildungs- und Be-
schäftigungsfähigkeit Blocksemi-
nare von insgesamt 25 Tage durch-
geführt.

Nähere Informationen zum FSJ  gibt
der DRK-LV unter www.lv-rlp.drk.de
(Angebote - Engagement - Freiwilli-
gendienst). Wer Interesse an der
Ableistung des Freiwilligen Sozia-
len Jahres in der Kindertagesstätte
Glan-Münchweiler hat, wendet sich
bittet direkt an die Einrichtung
(Kita-Leiterin Petra Holm, Telefon:
06383/927520 - Anschrift: Im Teich
10, 66907 Glan-Münchweiler - 
E-Mail: info@kita-glm.de). 

Freiwilliges Soziales Jahr
KINDERTAGESSTÄTTE PF IFF IKUS

Zur LIEBE
gehören zwei. 

Und manchmal

eine ANZEIGE.



GRIES

Ferienprogramm 2018 in Gries

(diese ist möglichst 2-3 Tage vor dem Programmtermin abzugeben bei Ortsbürgermeister
Olaf Klein, Friedhofstraße 18a, Gries, Tel.06373-7217 oder 0152-23664089) – gerne
auch per Mail an bgm@gries-pfalz.de

Vorname, Name d. Kindes

Alter                 Jahre,                                                  Tel.Nr.:

Straße u. Hausnr.:                                                                    Ort:

Schuhgröße (nur beim Inlineskaten)

Bitte ankreuzen, wofür die Anmeldung gelten soll:

0  Montag, 30.07.2018:          Streichelzoo beim Reiterhof Schachtzabel

0  Dienstag, 31.07.2018:       Inlineskaten am Skatepark am See

0  Mittwoch, 01.08.2018:       Märchen-Welt Gemeindebücherei im Vereinshaus, Trift-
straße 18, Gries

0  Donnerstag, 02.08.2018:   Boule spielen / lernen an der Seestube

0  Freitag, 03.08.2018:           Kletterpark FunForest Jägersburg

Ich erlaube die Teilnahme an der/den angekreuzten Veranstaltung/en und akzeptiere
bzw. bestätige, dass

- eine Haftung für selbst verschuldete Unfälle, bei Fällen höherer Gewalt, sowie für verlo-
ren gegangene Gegenstände nicht übernommen wird

- Fotos mit Teilnehmern der Veranstaltung zum Zwecke der Öffentlichkeitsarbeit veröf-
fentlicht werden können

Ort:                                                                                          Datum: 

Unterschrift des/der Erziehungsberechtigte

Gries. Die Ortsgemeinde Gries bietet auch in diesem Jahr in der letzten Ferienwoche ein ko-
stenloses Ferienprogramm für Kinder und Jugendliche an. Die Teilnehmerzahl ist jeweils auf
12 Teilnehmer begrenzt; maßgebend ist der Zeitpunkt der Anmeldung. 

Montag, 30.07.2018
Je nach Wetter laden euch die SPD-Gries sowie der Reiterhof Schachtzabel von 10-12.30 Uhr
zum Streichelzoo beim Reiterhof Schachzabel ein. Natürlich dürft ihr auch die Tiere im Stall
besuchen und für den Hunger und Durst gibt es auch noch was.

Dienstag, 31.07.2018
Heute könnt ihr an der Freizeithalle von 10 bis 12 Uhr Inlineskaten! Skatelehrerin Caro Becker
zeigt euch die besten Tricks und Kniffe mit den Inlinern und auch wie man am besten bremsen
kann! Wer welche hat der kann gerne seine Inliner und seine Sicherheitsausrüstung mitbrin-
gen, ansonsten bis zum 28.07. anmelden und dein Alter und die Schuhgröße mitteilen, dann
werden die Inliner zur Verfügung gestellt! Treffpunkt ist an unserem Skatepark an der Grieser
Freizeithalle. Zum Abschluss gibt es noch ein Eis!

Mittwoch, 01.08.2018 
In der Grieser Gemeindebücherei im Bürger- und Vereinshaus, Triftstraße 18, ist von 10 - 14
Uhr ein Märchen-Tag für die jüngeren Kinder von 6 - 9 Jahren. Die Leiterin unserer Gemeinde-
bücherei Eva Schielke hat sich gut vorbereitet und die Kinder tauchen ein in eine märchenhaf-
te Phantasiewelt….   ….und für märchenhafte Verpflegung ist auch gesorgt!

Donnerstag, 02.08.2018
An der Freizeithalle könnt ihr heute auf der Boulebahn die recht einfachen Regeln, aber auch
die besten Tricks und Kniffe, des Boule-Sport´s lernen. Unser Wirt Harry Wagner erwartet
euch von 14 bis 17 Uhr an der Boulebahn hinter der Seestube am Ohmbachsee auf der Grieser
Seite. Auch hier gibt´s was zu Trinken und noch einen kleinen Snack!

Freitag, 03.08.2018
Zum Abschluss unseres diesjährigen Ferienprogramms geht es zum Kletterpark FunForest in
Jägersburg! Dieser Programmpunkt richtet sich an sportliche Kinder und Jugendliche ab ei-
nem Alter von 10 Jahren. Abfahrt ist um 13 Uhr an der Grieser Freizeithalle/Seestube. Voraus-
setzung für die Teilnahme ist eine vom Erziehungsberechtigten unterzeichnete Benutzer-Ein-
willigungserklärung, die am Treffpunkt ausgefüllt werden kann (oder Download der Erklärung
unter www.funforest.de). Rückkunft gegen 18 Uhr. Bitte lockere Kleidung und bequeme Schu-
he anziehen, denn beim Klettern geht es ausgesprochen sportlich zu!

Anmeldung zum Ferienprogramm 2018 in Gries
✂ ✂ ✂✂✂ ✂✂

Eigenheim gesucht ?

Wir 
kommen 

an



HERSCHWEILER-PETTERSHEIM

LANDFRAUENVEREIN

Kinderferien-
programm

Herschweiler-Pettersheim. Die
Landfrauen Herschweiler-Petters-
heim veranstalten am Mittwoch,
dem 25.07.2018, um 15.30 Uhr ein
Kinderferienprogramm unter dem
Motto „Wir basteln Schmuck aus
Kork“ mit Frau Schreck im Dorfge-
meinschaftshaus in Herschweiler-
Pettersheim.

Abschluss der Vorschulkinder 2018
Herschweiler-Pettersheim. Das
Kindergartenjahr neigt sich dem
Ende zu und unsere Vorschulkinder
sind schon ganz aufgeregt. Doch
bevor es losgeht, erwarten die Kin-
der noch einige Höhepunkte am
Ende ihres Kindergartenjahres.
So besuchten wir im Rahmen unse-
res letzten Projektes „Brand-
schutzerziehung“ die Feuerwache

in Herschweiler-Pettersheim. Be-
sonders interessant war natürlich
die Besichtigung der Feuerwehrau-
tos. Die Feuerwehrleute waren be-
geistert, wie aktiv die Kinder mitar-
beiteten und was sie alles schon
wussten. Von der Notrufnummer
112 bis zum richtigen Verhalten im
Brandfall. Es war ein erlebnisrei-
cher Morgen.

Vielen Dank an die Feuerwehr
Hersch weiler-Pettersheim.

Ein letzter Höhepunkt 
des Kindergartenjahres 
war dann
„Die Reise in die Eiszeit.“

Morgens fuhren wir mit dem Bus
nach Kusel und dann mit dem Bur-

genbus zur Burg Lichtenberg. Dort
besuchten wir die Mammut- Aus-
stellung. Wir lernten die kleinen
Wilden kennen, die gerne auf Mam-
mutjagd gingen und Vieles über das
Leben der Mammuts. Danach stärk-
ten wir uns mit einem eiszeitlichen
Mittagessen im Burgrestaurant. Wir
bedanken uns an dieser Stelle bei
Familie Emrich für das leckere Es-

sen. Anschließend gab es Spaß und
Spannung auf der Spielwiese. Zum
Abschluss bekam jedes Kind noch
einen Mammutorden, bevor es
dann mit dem Bus wieder zur Kita
ging.
Es war ein gelungener Tag!
Wir wünschen allen Vorschulkin-
dern ein guten Schulstart und alles
Gute für Ihre Zukunft! 

KINDERTAGESSTÄTTE REGENBOGEN

Das LAND und seine LEUTE
im 0000000000000000000



HÜFFLER

Bekanntmachung
Der Ortsgemeinderat Hüffler hat in seiner Sitzung am 10. Juli .2018 folgenden Beschluss
zur Aufstellung einer Satzung gem. § 34 Abs. 4 Nr. 3 BauGB gefasst, der hiermit bekannt
gemacht wird.
Der Geltungsbereich der Satzung kann beigefügter Karte entnommen werden.

Der Ortsgemeinderat fasst den Beschluss für die Satzung gem. § 34 Abs. 4 Nr. 3 BauGB.
Das Plangebiet umfasst eine Teilfläche des  Grundstückes  Fl.Nr. 518/1 und ist in beige-
fügtem Plan markiert.

Hüffler, den 11.07. 2018
gez. Schwab
Ortsbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
gem. §§ 34 Abs. 6 i.V.m. § 13 BauGB
Beteiligung der Öffentlichkeit-

„Ergänzungssatzung Bergstraße gem. § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3 BauGB“, Ortsge-
meinde Hüffler

Der Ortsgemeinderat Hüffler hat in seiner Sitzung am10.07.2018 dem Satzungsentwurf
zugestimmt und die Beteiligung der Öffentlichkeit beschlossen.

Der Geltungsbereich der Satzung kann dem Lageplan entnommen werden. 

Der Satzungsentwurf liegt bei der Verbandsgemeinde Oberes Glantal im Gebäude Rat-
haus Waldmohr, Zimmer Nr. W1-2.05, Rathausstraße 14, 66916 Waldmohr in der Zeit vom 
27.07.2018 bis zum 27.08.2018 zu jedermanns Einsicht aus. Die Einsichtnahme kann
zu den allgemeinen Dienstzeiten von montags bis mittwochs von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr
und von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr, sowie donnerstags von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr und von
14:00 Uhr bis 18:00 Uhr und freitags von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr erfolgen. 

Gem. § 3 Abs. 2 BauGB können Stellungnahmen bei der Verbandsgemeinde Oberes Glan-
tal mündlich, per E-Mail (vg-oberes-glantal@poststelle.rlp.de) oder per Post (Postan-
schrift: Verbandsgemeinde Oberes Glantal, Rathausstraße 8, 66901 Schönenberg-Kübel-
berg) zur Satzung eingereicht werden. Nicht fristgerecht, d.h. nach dem 27.08.2018 ab-
gegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über die Satzung nicht
berücksichtigt werden. 

Hüffler, den 11.07.2018
gez. Schwab
Ortsbürgermeister



MATZENBACH

NANZDIETSCHWEILER

hiermit informieren wir Sie, dass
die Pfalzwerke Netz AG gemäß § 17
Niederspannungsanschlussverord-
nung (NAV) dringende Wartungs-
und Sanierungsarbeiten im Strom-
versorgungsnetz durchführt. Diese
Wartungsarbeiten werden am 
Dienstag, den 24.07.18 in der Zeit
zwischen 9:00 -11:00 Uhr in der Ge-
meinde Matzenbach inkl. Strauben-
gründerhof und Gimsbach inkl. Hol-
lerhof, Auhöfe, Wellesbacherhof er-
folgen. Eine Einspeisung aus Eigen-
erzeugungsanlagen ist während der
Durchführung der Arbeiten nicht
möglich. Bitte schützen Sie Ihre
empfindlichen Geräte (z.B. Compu-
ter, TV-Geräte, Telefonanlagen), in-
dem Sie diese Geräte vom Netz
trennen (z.B. durch Ziehen des
Netzsteckers) und erst wieder zu-
schalten, nachdem die regelmäßige
Stromversorgung wiederhergestellt
ist. Bei ortsfesten Geräten (z.B. Hei-
zungsanlagen, Antennenanlagen,
Durchlauferhitzer) ist die Steuersi-
cherung auszuschalten. Beachten
Sie hierzu die jeweilige Bedie-
nungsanleitung des Herstellers und
schalten Sie die Steuersicherung

erst wieder ein, nachdem die regel-
mäßige Stromversorgung wieder-
hergestellt ist. Während der Zeit der
Arbeitsausführung findet keine Be-
lieferung mit elektrischer Energie
statt. Beachten Sie darüber hinaus
insbesondere auch unsere zusätzli-
chen Hinweise:

• Elektrische Wecker, oft auch Zeit-
schaltuhren an Haushaltsgeräten
bzw. Alarmanlagen, schalten sich
aus und müssen neu gestellt wer-
den

• Kühlschränke und Tiefkühlgeräte
sollten Sie während der Unterbre-
chung möglichst nicht öffnen

• Werden zentrale Telefon-, Anten-
nen-, Aufzugs-, Warmwasser-
oder Heizungsanlagen betrieben,
informieren Sie bitte den jeweili-
gen Betreiber

• Bei Fotovoltaikanlagen und Block-
heizkraftwerken beachten Sie bit-
te die Betriebsanleitung Für Rück-
fragen steht Ihnen das Netzteam
Saarpfalz unter der Telefon-Num-
mer 06372 / 91160  zur Verfü-
gung.

Sehr geehrte  Anschluss-
nutzerin, sehr geehrter 
Anschlussnutzer,

Neue Sitzbank 
am Tretbad
Nanzdietschweiler. Am Tretbad
wurde eine neue, schöne, Sitzgarni-
tur aufgestellt. Die alte Sitzgelegen-
heit war nach 15 Jahren marode und
unattraktiv geworden. Für die stark
frequentierte Ruhefläche am Tret-
bad ist nun wieder eine adäquate

Platzgestaltung hergestellt, die
sehr gerne von Besuchern des Tret-
bades angenommen wird. Die Sitz-
gelegenheit wurde im Dorf herge-
stellt und von Helfern auf der vorbe-
reiteten Fläche aufgestellt. 

QUIRNBACH

REHWEILER

OHMBACH

Neues aus dem 
Ortsgemeinderat
Bekanntmachung gem. § 41 Abs. 5 GemO - Unterrichtung der Einwohner 
über die Ergebnisse der Ratssitzung sowie Bekanntgabe der in nichtöffent-
licher Sitzung gefassten Beschlüsse
Der Ortsgemeinderat Ohmbach hat
in seiner Sitzung am 20.06.2018
folgende Beschlüsse gefasst:

öffentlich
Erstellung einer Vorschlagsliste
zur Wahl der Schöffen
In die Vorschlagsliste der Schöffen
wird Jochen Mayer aufgenommen.

Sanierung der Ortsstraßen
Die Gemeinde investiert 15.000
Euro in die Deckensanierung der
Ring- und Höferstraße.

Übertragung von Teilaufgaben
der Dorferneuerung/
Dorfentwicklung gemäß § 67
Abs. 4 GemO auf die 
Verbandsgemeinde, 
insbesondere zur Bewältigung
der zunehmenden 
Leerstandsproblematik
Die Teilaufgaben „Erstellung eines
Leerstandskatasters und Ge-

währung eines Zuschusses für den
Abriss alter, nicht erhaltungswürdi-
ger Gebäude in den von den Ortsge-
meinden festgelegten Fördergebie-
ten“ aus dem Zuständigkeitsbe-
reich Dorferneuerung/Dorfentwick-
lung werden gemäß § 67 Abs. 4
GemO an die Verbandsgemeinde
Oberes Glantal übertragen. Alle
weiteren Zuständigkeiten im Aufga-
benbereich Dorferneuerung/Dorf-
entwicklung sollen bei der Ortsge-
meinde verbleiben. Die Finanzie-
rung der übertragenen Teilaufga-
ben soll aus dem Haushalt der Ver-
bandsgemeinde erfolgen.

Neufassung der Satzung 
über die Gestaltung 
und den Schutz des Ortsbildes
Der Ortsgemeinderat beschließt die
Neufassung der Satzung über die
Gestaltung und den Schutz des
Ortsbildes mit der Änderung der §§
5 und 6.

Neugestaltung Spielplatz
Die genannten Spielgeräte (Seil-
bahn Stahlkonstruktion) sollen an-
geschafft werden.

Sanierung des Bodenbelages 
in der Kindertagesstätte
Eine Teilsanierung ist sowohl in
wirtschaftlicher als auch in techni-
scher Hinsicht (Übergangsprofil
mitten im Raum am Belagswechsel)
nicht zu empfehlen. Da aus Grün-
den der Sicherheit und der Hygiene
und auch zur Gewährleistung des
weiteren ordnungsgemäßen Kin-
dertagesstättenbetriebes dringen-
der Handlungsbedarf besteht und
die Arbeiten nur in der dreiwöchi-
gen Kita-Ferienzeit durchgeführt
werden können, sollen die Arbeiten
für eine Komplettsanierung des er-
sten Gruppenraumes gem. dem An-
gebot der Fa. Berndt, Gries direkt an
diese in Höhe von 6.102,62 EUR
(brutto) vergeben werden. 

Bekanntmachung
Am Dienstag, den 24.07.2018, um 20:00 Uhr, findet im Saal des Bürgerhauses, Hauptstraße 5, 66909
Quirnbach/Pfalz eine Sitzung des Bauausschusses der Ortsgemeinde Quirnbach/Pfalz statt.
Die Sitzung ist öffentlich.

Tagesordnung: öffentlich
1. Beratung Planung Neubaugebiet
2. Beratung Anlegung Rasengrabfeld auf dem Friedhof Quirnbach
3. Gestaltung Festplatz
4. Informationen

Quirnbach, den 12. Juli 2018
gez. Stefanie Körbel, -Ortsbürgermeisterin

Rehweiler. Am Samstag, den
21.07.2018 wollen wir in Eigenleis -
tung die Einfriedung (Zaun) am
Spielplatz Rödelbach herstellen.
Arbeitsbeginn ist 9:00 Uhr
Spielplatz Rödelbach

Jeder, der mithelfen möchte, ist
herzlichst willkommen (auch zeit-
weise).

Auf Ihre Mithilfe freuen sich der Ge-
meinderat und Ihr Bürgermeister.

Wichtige Hinweis: 
Die Teilnahme ist freiwillig und un-
entgeltlich auf eigene Verantwor-
tung.
Die Gemeinde übernimmt keine
Haftung für Schäden.

Arbeitseinsatz

... weil Erfolg kein Zufall ist !



SCHÖNENBERG-KÜBELBERG

Gemeinde Schönenberg-Kübelberg
Geschäftsstelle des Umlegungsausschusses der Gemeinde Schönenberg-Kübelberg

Vermessungs- und Katasteramt Westpfalz

Dienstort Kusel, Bahnhofstraße 59, 66869 Kusel

Bekanntmachung
über die Unanfechtbarkeit des Umlegungsplans

Nach § 71 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 03. November 2017
(BGBl. I S. 3634) in seiner jeweils geltenden Fassung wird bekanntgemacht, dass der am 27. März 2018
aufgestellte Umlegungsplan für das Umlegungsgebiet „In der Langgewanne“ der Gemeinde Schönen-
berg-Kübelberg, Gemarkungen Schönenberg und Sand am 06. Juli 2018 unanfechtbar geworden ist.
Mit dieser Bekanntmachung wird der bisherige Rechtszustand durch den im Umlegungsplan vorgesehe-
nen neuen Rechtszustand ersetzt. Die Bekanntmachung schließt die Einweisung der neuen Eigentümer in
den Besitz der zugeteilten Grundstücke ein (§ 72 BauGB).
Die Geldleistungen werden mit dieser Bekanntmachung fällig.
Die Berichtigung des Grundbuches und des Liegenschaftskatasters wird bei den zuständigen Behörden
veranlasst.

Rechtsbehelfsbelehrung: 
Gegen die Bekanntmachung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben wer-
den. Die Monatsfrist beginnt zwei Wochen nach der öffentlichen Bekanntmachung.
Der Widerspruch kann

1. schriftlich oder zur Niederschrift beim Vermessungs- und Katasteramt Westpfalz, Dienstort Kusel,
Bahnhofstraße 59 in 66869 Kusel oder

2. durch E-Mail mit qualifizierter elektronischer Signatur1 an: vermka.wpf@poststelle.rlp.de
erhoben werden.

Kusel, den 10. Juli 2018
Der Vorsitzende des Umlegungsausschusses der Ortsgemeinde Schönenberg-Kübelberg

gez. Michael Loos

Hinweis:
Die Veröffentlichung kann ebenfalls auf der Internetseite des Vermessungs- und Katasteramtes West-
pfalz - https://vermka-westpfalz.rlp.de - eingesehen werden.

Karawane STOP
Schönenberg-Kübelberg. Für alle
durstigen Besucher des diesjähri-
gen Faschingsumzugs standen ge-
gen Spende Durstlöscher zur Verfü-
gung. Dadurch kam ein Betrag von
120 Euro zustande, der gegen
Sandspielsachen für die katholi-

sche Kindertagesstätte St. Valentin
eingelöst wurde. Auf diesem Weg
sagen alle Kinder und Erzieherin-
nen der Einrichtung „DANKE“ an
Wolfgang Schaufert und Barbara
Lelonek. 
Bis zum nächsten Jahr?!

KINDERTAGESSTÄTTE ST .  VALENTIN

PFARRKAPELLE KÜBELBERG

Günter Naumann zum
Ehrenmitglied ernannt
Schönenberg-Kübelberg. Im Rah-
men einer kleinen Feierstunde wur-
de ein verdientes Mitglied des Ver-
eins zum Ehrenmitglied ernannt.
Der erste Vorsitzende Norbert
Mohrbacher nahm die Ehrung von
Günter Naumann vor, der seit mehr
als 20 Jahren als aktives Mitglied
den Verein unterstützte und sich
nun zu den passiven Mitgliedern
zählen darf. Bei Veranstaltungen
und Auftritten war das Ehrenmit-
glied viele Stunden für den Verein
ehrenamtlich tätig und versäumte
dabei kaum eine Probe. Ob beim
Auf- oder Abbau des Waldfestes
oder sonstigen Einsätzen war Gün-

ter Naumann stets eine große Hilfe.
Der erste Vorsitzende Norbert
Mohrbacher gratulierte sehr herz-
lich zur Ehrenmitgliedschaft und
bedankte sich bei dem neuen Eh-
renmitglied mit einer Urkunde und
einem Präsent für die vielen gelei-
steten ehrenamtlichen Stunden. Er
bedauerte die Entscheidung des
Trompeters sehr, künftig nur noch
als passives Mitglied im Verein mit-
zuwirken. Verbunden mit der Hoff-
nung auf weitere tatkräftige Unter-
stützung und Treue zum Musikver-
ein überreichte der erste Vorsitzen-
de die Ehrenurkunde und wünschte
Günter Naumann alles Gute. 

Der Vorsitzende der Pfarrkapelle Kübelberg e. V. Norbert Mohrba-
cher (links) ehrte den ehemals aktiven Trompeter Günter Naumann

EV.  K INDERTAGESSTÄTTE REGENBOGEN

Schönenberg-Kübelberg. „Was
Hänschen nicht lernt, lernt Hans
nimmermehr“ - mit diesem Gedan-
ken hat die Edeka- Stiftung im Jahr
2008 das Projekt „Gemüsebeet für
Kids“ ins Leben gerufen.
Wir sind in diesem Jahr dabei und
haben von der Stiftung ein Hoch-
beet, Erde und Saatgut bekommen.
Die Patenschaft übernimmt der Ede-
ka-Markt Preß aus Miesau. 
Dafür ein herzliches Dankeschön!

Am 04. Juni war es soweit. Jedes
Kind bekam eine Schürze, einen
Setzling und durfte loslegen. Unter
der spielerischen und kindgerech-
ten Anleitung der Mitarbeiter der
Stiftung wurden Gurken, Kohlrabi,
Rote Bete, Mangold und Möhren an-
gepflanzt.

Damit die Pflanzen wachsen und
gedeihen können, müssen sie auch
gegossen werden. Dafür bekamen
die Kinder Gießkannen gesponsert.
Das Grundwissen über die Garten-
arbeit wurde schon im Vorfeld mit
den Kindern erarbeitet.

Gemüsebeet - in Aktion
Die Erzieherinnen und Kinder sind
überzeugt: Wenn wir unser Gemüse
selbst säen, pflegen, ernten und es-
sen, verändert sich auch unsere
Einstellung zu Lebensmitteln und
unsere Essensgewohnheiten wer-
den verbessert.

Für uns alle ist die Hochbeetbe-
pflanzung eine neue Erfahrung,
aber auch eine Herausforderung.
Deswegen sind wir auf die Hilfe von
unseren Kindern und ihren Eltern

angewiesen. Für die Sommerferien
haben wir gemeinsam einen Gieß-
plan erstellt, damit wir sicher sind,
dass die Pflanzen nicht austrock-
nen.

Die Stiftung und der Edeka Markt
Preß in Bruchmühlbach-Miesau
kümmern sich jährlich um unser
Hochbeet und werden uns mit den
nötigen Materialien beliefern.

Wir sagen Danke!



STEINBACH

DORFGEMEINSCHAFT STEINBACH AM GLAN

1. Sommerfest 
ein voller Erfolg
Steinbach. Am Samstag, den
30.Juni fand bei strahlendem Son-
nenschein und hochsommerlichen
Temperaturen unser erstes Som-
merfest statt. 

Wir, der neu gegründete Verein
„Dorfgemeinschaft Steinbach am
Glan“ e.V. hatten uns gerüstet und
waren bereit die Besucher herzlich
zu empfangen. 

Bei Kaffee, Kuchen und blendender
Stimmung erfreute sich die Menge
an einem schönen Auftritt der Kita
Nimmerland. 

Auch die Gymnastikgruppe „One2
Step“ führte bei starker Hitze einen

schönen Tanz für die Gemeinde auf. 
Für diese beiden schweißtreiben-
den Darbietungen bedanken wir
uns recht herzlich bei den Mitwir-
kenden und hoffen auf ein baldiges
Wiedersehen. 
Danach gab es noch was vom Grill,
so dass für jeden was dabei war und
wir den herrlichen Sommerabend
langsam ausklingen lassen konn-
ten.

Ein großer Dank noch an alle Spen-
der und Helfer, ohne die dieses Fest
nicht möglich gewesen wäre!

Bis zum nächsten Mal, eure „Dorf-
gemeinschaft Steinbach am Glan“
e.V.

Bekanntmachung 
Vollzug des Grundstückverkehrsgesetzes (GrdstVG)

Über die Genehmigung der Veräußerung nachstehender Grund-
stücke ist nach dem Grundstückverkehrsgesetz zu entscheiden:

Gemarkung Steinbach am Glan:
Flst.Nr. 3424 - Landwirtschaftsfläche, Am Marbacher Berg  - zu

0,5006 ha.
Flst.Nr. 3420 - Landwirtschaftsfläche, An der Kuseler Straße - zu

0,5461 ha,

Gemarkung Frutzweiler
Flst.Nr. 1812 - Landwirtschaftsfläche, Im Stallbösch- zu 0,5216 ha.

Landwirte, die zur Aufstockung Ihres Betriebes am Erwerb der
Grundstücke interessiert sind, müssen ihr Erwerbsinteresse bis
spätestens 10 Tage ab Erscheinen des Verbandsgemeindeblattes
bei dem Referat Landwirtschaft der Kreisverwaltung Kusel, Post-
fach 1255, 66869 Kusel, Zimmer-Nr. 119, Tel. 06381-424245, Herr
Hemm, schriftlich bekunden.

Kreisverwaltung Kusel

PENSIONÄRVEREIN

Jahresausflug
Steinbach.
Am 18. Auguset 2018 macht der
Pensionärverein seinen Jahresaus-
flug nach Koblenz. Aufenthalt ist
zur freien Verfügung vorgesehen.

Abfahrt: 
Glan-Münchweiler 7.45 Uhr Bahn-
hof
Henschtal: 7.52 Uhr Bushaltestelle
Steinbach: 8.00 Uhr Dorfplatz
Börsborn: 8.10 Uhr 
Nanzdietschweiler: 8.20 Uhr Bus-
haltestelle
Fahrpreis beträgt 18,- Euro auch
Nichtmitglieder sind herzlich will-
kommen zum Mitfahren.
Abschluss: Zimmethof in Leiwen-
oder Seminarshof in Trittenheim.

Anmeldung:
Horst Stauner, Tel.: 06383/5486
oder 
Marliese Dauber, Tel.: 06383/
925374

Die Vorstandschaft

Grußwort zur Kerwe
Steinbach am Glan. Am kommen-
den Wochenende feiern wir in Stein-
bach am Glan unsere traditionelle
Kerwe. Vom 20. bis 25. Juli 2018 fei-
ern wir diese mit einem umfangrei-
chen Programm.

Freitags beginnt die Straußjugend
mir ihrer Eichung.  Am Samstag
spielt ab 21.00 Uhr die Band 7ty
Proof  mit Kerwerock auf.
Der Sonntag beginnt um 14.00 Uhr
mit dem Kerweumzug durchs Dorf.
Nach der Kerwerede werden die
drei Erschde  getanzt. Hier spielt die
bekannte Band Golden Oldies.
Am Montag ist Frühschoppenzeit.
Ab 13.00 Uhr spielt Fullhouse auf.
Gegen 17.00 Uhr wird von der
Straußjugend der Kranz ausge-
tanzt.

Dienstag geht die Straußbuben und
Mädchen durchs Dorf sammeln, be-
vor dann Mittwochs bei Anbruch der
Dunkelheit die Kerwe begraben
wird und alle zum traditionellen Ei-
erschmeeressen eingeladen sind.
Die örtliche Gastronomie ist für
Ihren Besuch bestens vorbereitet.
Die TSG Steinbach lädt am Samstag
um 16 Uhr zu dem Kerwefussball-
spiel ein. Es spielt die SG Rehwei-
ler/Matzenbach/Steinbach gegen
den TuS Glan-Münchweiler.
Ich möchte Sie alle rechtherzlich zu
unserer Kerwe einladen und wün-
sche Ihnen und Ihren Gästen unter-
haltsame Stunden hier in Stein-
bach.

Ihr Ortsbürgermeister
Jörg Fehrentz

Bauarbeiten begonnen
Steinbach. Nachdem bereits mehr
als 2 Jahren an der Sanierung der
Kindertagesstätte geplant und  ge-
arbeitet wurde, konnte von dem
Ortsgemeinderat erst im April der
Beschluss gefasst werden die
Hoffläche zu befestigen.
Nach Abschluss aller anderen Ar-
beiten stand noch eine Fördersum-
me von ca. 40.000,- Euro zur Verfü-
gung.
An dieser Summe ist auch die Orts-
gemeinde Henschtal beteiligt.
Obwohl man von Gesamtbaukosten
von 70.000,- Euro ausgehen mus-
ste, fasste der Ortsgemeinderat den
Beschluss.

Die Ausschreibung brachte ein En-
dergebnis von etwas über 53.000,-
Euro.
In einer Dringlichkeitssitzung wur-
de beschlossen die gesamte Fläche
komplett neu zu verlegen und kein
Alt-Pflaster oder eine Teilfläche in
ihrem jetzigen Zustand zu belas-
sen.
Das Bild zeigt den Beginn der Bau-
arbeiten im hinteren Bereich der
Hoffläche.

Ihr Ortsbürgermeister

Jörg Fehrentz

WAHNWEGEN

Bekannt-
machung
Am Montag, den 23.07. 2018,
um 19:30 Uhr, findet im Saal
des Ev. Gemeindehauses, Fried-
hofstraße 8a, 66909 Wahnwe-
gen eine Sitzung des Bau- u.
Liegenschaftsausschusses der
Ortsgemeinde Wahnwegen
statt.
Die Sitzung ist - mit Ausnahme
des Tagesordnungspunktes 3 -
öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Planung Dorfplatz
2. Allgemeine Informationen

nicht öffentlich
3. Grundstücksangelegenheit-

en

Wahnwegen, den 12. Juli 2018
gez. René Morgenstern
- Ortsbürgermeister -

LANDFRAUENVEREIN

Terrassenhocker-
kochkurs

Wahnwegen. Die Landfrauen
Wahnwegen treffen sich am Freitag,
dem 27. Juli 2018 um 17.00 Uhr zu
einem Terrassenhockerkochkurs
bei Monika.

Das                         -
an alle - für alle



Bekanntmachung
Der Entwurf der Haushaltssatzung mit dem Haushaltsplan der
Ortsgemeinde Wahnwegen für die Haushaltsjahre 2018 und 2019
liegt während der allgemeinen Öffnungszeiten bei der Verbands-
gemeindeverwaltung Oberes Glantal, Rathausstraße 8, Schönen-
berg-Kübelberg, Zimmer Nr. S1-5.08 bis zur Beschlussfassung
durch den Gemeinderat zur Einsichtnahme aus. 

Die Einwohnerinnen und Einwohner von Wahnwegen haben die
Möglichkeit, innerhalb von 14 Tagen ab dieser Bekanntmachung
Vorschläge zum Entwurf der Haushaltssatzung mit dem Haushalts-
plan für die Jahre 2018 und 2019 einzureichen. Die Vorschläge
sind schriftlich bei der Verbandsgemeindeverwaltung einzurei-
chen.

PFÄLZERWALD-VEREIN

Wahnwegen. Nach 43 Jahren Ver-
einsgeschichte hat der Wanderver-
ein beschlossen, bis Ende des Jah-
res den Verein aufzulösen. Grund
für diese Entscheidung ist die Übe-
ralterung der Mitglieder und fehlen-
der Nachwuchs.
Mit mittlerweile 30 Mitgliedern, von

denen 20 die 80 Jahre überschritten
haben, ist es nicht mehr möglich
eine Wanderung oder Busfahrt zu
organisieren.
Ab 1. Januar 2019 werden keine
Mitgliedsbeiträge mehr erhoben.
Keiner hat mehr Bock auf ein Ge-
meinsames Wandern.

Wahnwegen. Am Samstag, 21. Juli, 18.00 Uhr findet eine Wanderung
zum Sportfest nach Hüffler statt.

Wahnwegen. Herr René Morgen-
stern, Ortsbürgermeister von Wahn-
wegen, befindet sich  in der Zeit
vom 19.07.2018 bis einschließlich

19.09.2018 im Urlaub. Seine Ver-
tretung in dieser Zeit übernimmt der
1. Beigeordnete Lutz Stötzer
(Handy nr. 0176 55570544). 

Urlaub Ortsbürgermeister

Auflösung des Vereins 
zum Jahresende 2018 

Wanderung

WALDMOHR

Altennachmittag im 
Festsaal des Bürgerhauses Waldmohr

Am Donnerstag, 26.07.2018, ab 15.00 Uhr, 
werden die älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger wieder

zum regelmäßigen Altennachmittag bei kostenlosem 
Kaffee und Kuchen herzlich eingeladen. 

Es lädt ein: die Ortsgemeinde Waldmohr

Waldmohr. In dieser Saison hat die
Gemeinde Waldmohr für Sie wieder
ein sehr umfangreiches und hoch-
klassiges Kulturprogramm zusam-
mengestellt.

Dies ist ab sofort in der Gemeinde-
bücherei Waldmohr, in den Bürger-
büros, im Kleeblatt Buch&Natur er-
hältlich. 

Auch in dieser Saison stehen wie-
der rd. 30 Veranstaltungen an, die
eine breite und vielseitige Palette
abbilden. Dabei wurde an alle Ge-

nerationen gedacht - von Musikver-
anstaltungen, Festen, Ausstellun-
gen bis zu Theateraufführungen.
Unser Kulturprogramm kann sich
sehen lassen und ist auch im Hin-
blick auf die niedrigen Eintrittsprei-
se in der ganzen Region einzigartig.
Ab dem 20.07.2018 können Sie Ein-
trittskarten für alle Veranstaltungen
der Ortsgemeinde Waldmohr (Aus-
nahme: Veranstaltung Krea- Mief)
erwerben. Schauen Sie sich das
Programm in Ruhe an, Sie werden
sicher vieles finden, dass Ihr Inter-
esse weckt. 

Vorverkaufsstellen: 
Gemeindebücherei Waldmohr,
Kleeblatt Buch & Natur Waldmohr
oder Tickets online bestellen unter 
h t t p : / / w w w . t i c k e t - r e g i o n a l .
de/waldmohr 

oder unter der telefonischen 
Hotline 0651-9790777 

Montag bis Samstag 
09.00 bis 20.00 Uhr! 

Oder Tickets selbst ausdrucken 
unter www.ticket-regional.de     

Tickets für das Kultur-
programm 2018/2019
Vorverkauf startet am 20.07.2018

KIRCHLICHE MELDUNGEN

PROT.  K IRCHENGEMEINDE HERSCHWEILER-PETTERSHEIM

Gottesdienste und Veranstaltungen
Gottesdienste

Freitag, 20. Juli
Mahlfeier
Herschweiler-Pettersheim  19.30
Uhr

Sonntag, 22. Juli
Langenbach  9.00 Uhr
Krottelbach  9.00 Uhr
Herschweiler-Pettersheim 10.00
Uhr     
Ohmbach 10.00 Uhr        

Frühgebet
dienstags um 6.30 Uhr
in Herschweiler-Pettersheim

Abendgebet (Komplet)
sonntags um 21.30 Uhr in Ohm-
bach

Termine

Urlaubsvertretung Pfarramt
Vom 16.07. bis 05.08. ist das Pfar-
ramt nicht besetzt.

Die Vertretung bei Beerdigungen
haben Pfarrerin
Katrin Müller (bis 26.07.) und Pfar-
rerin Ulla Steinmann
(ab 27.07.).
Pfarrerin Müller ist erreichbar unter
0176 / 83 68 87 07,
Pfarrerin Steinmann unter 06384 /
3 08.

Beiden Kolleginnen herzlichen
Dank für ihre Bereitschaft!
Die Mahlfeier am Freitagabend
übernimmt in dieser Zeit
Prädikant Leonhard Müller, die

Sonntagsgottesdienste
übernehmen unsere Lektoren -
auch ihnen herzlichen Dank!

Kinderferienprogramm
Samstag, 21. Juli um 15 Uhr
Hockeyturnier auf dem
Kleinspielfeld an der Kirche in
Hersch weiler-Pettersheim
mit anschließendem Stockbrot-Gril-
len am Lagerfeuer

Kindergottesdienste
nach den Sommerferien wieder:
Herschweiler-Pettersheim ab dem
sonntäglich ab 10 Uhr im Jugend-
heim;
Ohmbach 14- tägig ab 10 Uhr im 
Gemeindehaus

Präparandenunterricht
ab dem 7. August zunächst diens-
tags um 15 Uhr, Jugendheim Her-
schweiler-Pett.;
Bitte beachten: über die Ferien
mögliche Anmeldung 
der Jahrgänge 2005/2006

Konfirmandenunterricht
ab dem 9. August zunächst don-
nerstags um 15 Uhr im Jugendheim

Jungschartreffen
Für Jungen im Alter von 7 bis 12 Jah-
ren, freitags, 16.30 - 18 Uhr im Ju-
gendheim Herschweiler-Pettersheim

Mosaik
Der Jugendtreff für 13 - 18 Jährige,
mittwochs, um 19 Uhr im Jugend-
heim in Herschweiler-Pettersheim,
Infos bei Simeon Kloft,
Tel. 0151-41234056

Rasselbande
Die Rasselbande trifft sich für Kinder
im Vorkindergartenalter mit ihren El-
tern mittwochs 9.30 bis 11.30 Uhr
im Jugendheim in Hersch weiler-
Pettersheim, Kontakt: Tanja Hollin-
ger, 0 63 84 - 925798

Girls Club
Für Mädchen im Alter von 7 - 12 je-
weils zweiten Samstag im Monat,
10.00 bis 14.30 Uhr im Jugendheim
Herschweiler-Pettersheim

Gemeinsamer Nachmittag
für alle zwischen 0 - 99 jeden zwei-
ten Sonntag im Monat, ab 15.30 Uhr
im Jugendheim Herschweiler-Pet-
tersheim.

Männerrunde
Monatlich donnerstags 19.30 Uhr im
Jugendheim Herschweiler-Petters-
heim Nächster Termin: 21. Juni
Kontakt: Leonhard Müller
0 63 86-53 34

Liturgischer Singkreis
Probe monatlich am ersten Dienstag
20.00 Uhr im Jugendheim

www.kirche-hp.de
https://twitter.com/kirche_hp
https://www.facebook.com/Kir-
cheHP

Pfarrer Robin Braun
Tel.: 0 63 84 - 385
Mail:
pfarramt.hp@evkirchepfalz.de 
Allen zusammen noch eine schöne
und gesegnete Urlaubs- und Ferien-
zeit!

„Mach’ ich heute aber EINDRUCK,“
sagte die FARBANZEIGE.



PROT.  PFARREI
AM POTZBERG

Gottesdienste
Sonntag, 22. Juli
Gimsbach 09.00 Uhr
Sonntag, 22. Juli, Ökumenischer
Kerwegottesdienst im Kerwezelt in
Föckelberg - KEIN Gottesdienst in
Neunkirchen.

PROT.  K IRCHEN-
GEMEINDE GRIES

Gottesdienste und
Veranstaltungen

Donnerstag, 19.7.2018
14:00 Uhr Bastelkreis im Gemein-
desaal
Sonntag, 22.07.2018
9.00 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 26.07.2018
14.00 Uhr Bastelkreis im Gemein-
desaal
Öffnungszeiten:
Pfarrerin Ute Stoll-Rummel ist immer
zu sprechen. Das Pfarrbüro ist mitt-
wochs von 8 Uhr bis 10 Uhr und frei-
tags von 8 Uhr bis 12 Uhr geöffnet.
Tel. 06372-1456, Telefax 50352 
http://www.evpfalz.de/gemein-
den/miesau. eMail:
prot.pfarramt.miesau@t-online.de

KATH.  PFARREI  HL .
CHRISTOPHORUS
SCHÖNENBERG-

KÜBELBERG

Gottesdienste und
Veranstaltungen

Freitag, 20. Juli:
18.00 Uhr Schmittweiler Amt

Samstag, 21. Juli:
18.30 Uhr Waldmohr Vorabend-
messe

Sonntag, 22. Juli:
09.00 Uhr Breitenbach Amt
10.30 Uhr Kübelberg Amt für die
Pfarrei

Dienstag, 24. Juli:
18.00 Uhr Kübelberg Patronatsfest,
Amt für die Pfarrei

Donnerstag, 26. Juli:
17.00 Uhr Brücken Rosenkranzan-
dacht
17.30 Uhr Brücken Heilige Messe

Romwallfahrt der Messdienerin-
nen und Messdiener
34 Messdienerinnen und Messdie-
ner unserer Pfarrei nehmen in der
letzten Ferienwoche an der interna-
tionalen Mini-Wallfahrt nach Rom
teil. 
Abfahrt ist am Freitag, 27. Juli um
17.30 Uhr an der Kirche in Sand.
Wir wünschen allen Teilnehmenden
erlebnisreiche und gesegnete Tage
in Rom.

Öffnungszeiten - Pfarrbüro:
Kübelberg, Kirchengasse 6, Tel.
06373/3720 o.
E-Mail: pfarramt.schoenenberg-ku-
ebelberg@bistum-speyer.de
Montag, Mittwoch, Freitag von
10.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag von 17.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstag von 16.00 bis 18.00
Uhr

Kontaktstellen Breitenbach,
Brücken und Waldmohr
Die Kontaktstellen in Breitenbach,
Brücken und Waldmohr werden
nach Absprache geöffnet. 

Termine können unter der Rufnum-
mer 06373-3720 vereinbart wer-
den.
Kontaktstelle Elschbach, Glanstr.
37 (im Pfarrhaus)
Nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 06372/7773

Aufgrund der Erkrankung von Pfar-
rer Stefan Czepl ist Dekan Rudolf
Schlenkrich aus Kusel,  Administra-
tor der Pfarrei Hl. Christophorus
Dekan Rudolf Schlenkrich, Kusel,
Tel. 06381/2147 oder

E-Mail rudolf.schlenkrich@bistum-
speyer.de

Gemeindereferentin Christine Pap-
pon, Tel. 06372/7773 
oder 06373/8290422
E-Mail: christine.pappon@bistum-
speyer.de

PROT.  K IRCHENGE-
MEINDEN HÜFFLER
UND QUIRNBACH

Gottesdienste
Sonntag, 22.07.
Wahnwegen 09.00 Uhr
Gottesdienst
Sonntag, 22.07.
Quirnbach 10.15 Uhr
Gottesdienst

Donnerstag, 19.07.     
der 15. Woche im Jahreskreis  
Glan-Münchw.  10.00 Hl. Messe - im
Marienhof 
Föckelberg 18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Hl. Messe

Freitag,  20.07.       
Nanzdietschw.   09.00 Hl. Messe 
Rammelsbach 18.00 Uhr Hl. Messe
18.30 Uhr Aussetzung des
Allerheiligs ten, stille Anbetung und
Beichtgelegenheit
19.30 Uhr Lobpreis, Rosenkranz
21.00 Uhr Eucharistischer Einzelse-
gen                                                  

Samstag, 21.07.  Marien-Samstag 
Reichenbach-Steegen 13.00 Uhr
Trauung
Hüffler 17.30 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr Vorabendmesse
Nanzdietschweiler 18.00 Uhr Vora-
bendmesse

Sonntag, 22.07.
16. Sonntag im Jahreskreis                        
Hoof  09.00 Amt 
Glan-Münchw.  09.00 Amt 
Föckelberg 10.15 Uhr ökum. Kerwe-
gottesdienst
Reichenb.-St.  10.30 Amt für die Pfar-
rei Hl. Remigius
Rammelsbach  10.30 Amt 

Dienstag,   24.07.
der 15. Woche im Jahreskreis
Remigiusberg  18.30 Hl. Messe 

Mittwoch,   25.07. 
Fest des Hl. Jakobus, Apostel
Kusel 09.00 Uhr Hl. Messe
Nanzdietschweiler 18.00 Uhr Rosen-

kranz
18.30 Uhr Hl. Messe

Donnerstag, 26.07.       
Glan-Münchw.  10.00 Hl. Messe - im
Marienhof 
18.00 Uhr Gebetstreffen mit Lobpreis
- im Pfarrheim

Trauercafè
Eingeladen sind Alle, die auf Ihrem
Lebensweg nach Möglichkeiten su-
chen, um mit der Trauer zu leben.

Wir treffen uns immer:
Am 1. Montag im Monat von 16.00
bis 18.00 Uhr Im Pfarrheim St. Ägi-
dius, Lehnstr. 12 in Kusel

Ansprechpartner sind:
Die Seelsorger der Pfarrei Hl. Remi-
gius T: 06381/2147 und Psych. Be-
raterin Frau Christel Wolf, Tel:
06381/429340.

Katholisches Pfarramt 
Hl. Remigius
Anschrift: 
Lehnstr. 12 in 66869 Kusel
Kontakt: Tel: 06381/2147
Fax: 06381/47416
Email: 
Pfarramt.Kusel@Bistum-Speyer. der

Öffnungszeiten
des Pfarrbüro’s:
Montag - Freitag 
von 9.00 bis 12.00 Uhr
Pfarrer Rudolf Schlenkrich
Pfarrer Kazimierz Cwierz
Pfarrer Roland Spiegel
Pastoralassistentin Katja Kirsch
Gemeindereferent Michael Huber

KATH. PFARREI
HL. REMIGIUS FÜR HÜFFLER, KUSEL, 

GLAN-MÜNCHWEILER, NANZDIETSCHWEILER

EVANGELISCHE
CHRISTUSGEMEINDE

Gottesdienste und
Veranstaltungen

Sonntag, 22. Juli
10.00 Uhr Gottesdienst, zeitgleich
Kindergottesdienst
Dienstag:
Chor 18.45 Uhr
Kinder- und Jugendprogramm:
Freitags:
Jungschar für Jungen und Mädchen
im Alter von 5 - 11 Jahren 
16.30 - 18.00 Uhr 
Alle Veranstaltungen im EC-Gemein-
schaftshaus, Schulstr. 10, Schönen-
berg.

Weitere Infos:
www.ec-gemeinde.de. 
Gemeinde pas tor Jürgen Kizler,
Schulstr. 10, 66901 Schönenberg, 
Tel. 06373/ 8290149. 
Markus Haack, Gemeindereferent,
Mobil 0176/81298692

PROT.
KIRCHENGEMEINDEN

BREITENBACH,
DUNZWEILER UND

WALDMOHR

Gottesdienste und
Veranstaltungen

Breitenbach
Sonntag, 22. Juli
8. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Gottesdienst
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Dienstags von 17.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstags von 09.30 bis 11.30 Uhr
Waldmohr
Sonntag, 22. Juli
10.00 Uhr Freiluftgottesdienst  im
Park an der Turnhalle, Pfarrer
Spreckelsen
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Dienstags und freitags
14.30 bis 18.00 Uhr
Saarpfalzstr. 16a, 66914 Waldmohr
Tel.: 06373/9312

Gottesdienste und
Veranstaltungen

Gottesdienste und
Veranstaltungen

PROT.
KIRCHENGEMEINDE

SCHÖNENBERG-
KÜBELBERG

Gottesdienste und
Veranstaltungen

Sonntag, 22.07. 
10.00 Uhr Gottesdienst 
Gemeindeausflug 
nach Speyer
Am Samstag, den 22. September
findet der diesjährige Gemeinde-
ausflug nach Speyer statt. 
Dieser steht unter der Überschrift
„Das jüdische und das protestan-
tische Speyer“. 
Folgende
Programmpunkte sind geplant:
08:00 Uhr Abfahrt am Marktplatz
10:00 Uhr Führung in der Gedächt-
niskirche
12:00 Uhr Mittagessen in Speyer
13:30 Uhr Führung im Judenhof mit
mittelalterlichem Judenbad
15:30 Uhr Zeit zur freien Verfügung
18:00 Uhr Rückfahrt
Der Unkostenbeitrag für die Fahrt
beträgt 20 Euro pro Person und be-
inhaltet die
Busfahrt sowie die Eintritts- und
Führungspreise in Gedächtniskir-
che und Judenhof.
Wir freuen uns über viele Mitfah-
rer*innen.
Anmelden können Sie sich telefo-
nisch im Pfarramt unter 06373-
3256. 
Um Anmeldung wird bis zum 18. Au-
gust 2018 gebeten. Christoph
Krauth
Prot. Pfarramt
Tel. 06373/3256 oder Fax 06373-
3216, E-Mail: pfarramt.schoenen-
berg@evkirchepfalz.de
Büro-Öffnungszeiten: 
Dienstags  und Donnerstags:
09.00 - 12.00 Uhr, 
sowie Donnerstags
15.30 - 17.00 Uhr

PROT.  K IRCHENGEMEINDEN
ALTENKIRCHEN UND BRÜCKEN

Gottesdienste:

Sonntag, 22.07.
Brücken 09:00 Uhr Gottesdienst
Altenkirchen 10:00 Uhr Gottes-
dienst

Gemeindeveranstaltungen:
Dienstag, 24.07.
Altenkirchen 10:00-11:00 Uhr
Krabbelgruppe „Schnullergang“ im
Jugendheim (UG). 
Für die Jahrgänge 2017 und 2018

Donnerstag, 26.07.
Altenkirchen 16:30 - 17:30 Uhr

Krabbelgruppe „Purzeltreff“ im Ju-
gendheim (UG). 
Für die Jahrgänge ab 2017.
Altenkirchen 19:00  - 20:30 Uhr Kir-
chenchor im Jugendheim (UG)

Protestantisches Pfarramt 
Altenkirchen
Pfarrerin Sabine Ella Schwenk-Vilov
Tel.: 06386-218 eMail:
pfarramt.altenkirchen@evkirche-
pfalz.de
http://www.pfarrei-altenkirchen.de
Facebook:
www.facebook.com/Prot.PfarreiAl-
tenkirchen

Anzeigen bitte rechtzeitig aufgeben.



AKTUELLES VOM SPORT

TENNISCLUB WALDMOHR

10 Jahre Haxencup – 
Samstagabend Live Musik mit dem 12-Saiter

Am 28. und 29. Juli 2018 feiert der
Haxencup sein 10-jähriges Ju-
biläum. Treffpunkt für alle
Spieler(innen) ist am Samstag um
12:00 Uhr zur Auslosung der Grup-
penspiele im Herren- und Mixed
Doppel. Spielbeginn ist um 13:00
Uhr. Ab 19:00 Uhr werden die knu-
sprigen Grillhaxen serviert und der
überregional bekannte „12-Saiter”
wird mit seiner Gitarre für entspre-
chende Stimmung sorgen. Am
Sonntag beginnen die ersten Mat-
ches um 10:30 Uhr, die Endspiele
sind für ca. 15:00 Uhr geplant. Auch
am 2. Turniertag ist für Speisen und
Getränke bestens gesorgt.

Alle Tennis- und Musikbegeisterte
sind an beiden Tagen recht herzlich
eingeladen. Der Eintritt ist selbst-
verständlich frei. Wer am Haxen Es-
sen teilnehmen möchte, bitte unter
Tel.: 06373/6156 oder per Mail bei
lueck_klaus@hotmail.com anmel-
den.

www.tc-waldmohr.de
www.12SAITER.de

SG WAHNWEGEN/ HÜFFLER

Die SG Hüffler-Wahnwegen e.V. lädt
für den Samstag, 21. Juli und den
Sonntag, 22. Juli, zum Sportfest auf
dem Sportgelände „Am Isak“ in
Hüffler recht herzlich ein. Los geht
es am Samstag um 15.00 Uhr mit
Spiel der SG HüWa II gegen den SV
Berglangenbach. Um 17.00 Uhr
spielt die SG HüWa I gegen den SV
Steinwenden. Um 19 Uhr treffen die
Damen der SG Hüffler-Wahnwegen
auf die Damen des FC St. Wendel.

Den Abend abschließen wollen wir
mit einem gemütlichen Beisam-
mensein vorm Sportheim.
Der Sonntag veranstaltet die Ten-
nisabteilung ab 10.00 Uhr ein Je-
dermann-Tennis-Turnier sowie die
Möglichkeit zum Schnuppertrai-
ning. Das Angebot gilt für Tennisin-
teressiert jeden Alters. Tennisschlä-
ger zum Spielen liegen bereit. Le-
diglich beim Schuhwerk sollte drauf
geachtet werden, dass diese keine

Kanten haben. Parallel startet vorm
Sportheim der Frühschoppen. Hier-
zu gibt es ab 12.00 Uhr Original
Hüffler Grumbeer Waffele, zuberei-
tet vom Förderteam der SG HüWa.
Anschließend lassen wir das Sport-
fest 2018 mit Kaffee und Kuchen
ausklingen. Die SG Hüffler-Wahn-
wegen würde sich freuen, viele Gä-
ste aus Nah und Fern auf dem Sport-
gelände in Hüffler begrüßen zu dür-
fen.

Ich möchte daran erinnern an unse-
re Fahrt nach Stuttgart Willhelma.
Abfahrt: 6.45 Uhr Herschweiler-Pe-

tersheim Dorfplatz.
Ohmbach: 6.50 Uhr Ortsmitte.
Brücken: 7.00 Uhr Ortsmitte.

Mit freundlichem Glück Auf
Kirsch

BREITENSPORTGRUPPE BRÜCKEN E .V .

Einladung zur Fahrt nach
Stuttgart Wilhelma
04.08.2018

Sportfest 

Ende der Veröffentlichungen und amtlichen Bekanntmachungen
der Verbandsgemeinde Oberes Glantal


